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Die englische Streikkrisis.

Die feit Jahren immer wiehsr einsetzends Streik-
demegung im englischen Bergbau scheint sich jetzt zu
einer Riesenkatastrophe zu entlaßen . Es handelt sich
um einen Ausstand , der fast lückenlos durchgeführt wird
und rund eine Million Arbeiter umfaßt , um einen
Ausstand , der größer ist und folgenschwerer zu sein
droht , gls jemals eine Arbeiterbewegung in Groß¬
britannien gewesen ist. Hat es doch ganz den Anschein,
als ob die Transport - und die Eisenbahnarbeiter bereit
find, den Bergarbeiterausstand mit einem Sympathie¬
streik zu unterstützen. Wie gespannt die Stimmung
ist, geht auch daraus hervor , -daß vielfach Fälle von
Ausschreitungen und Sabotage berichtet werden und
etliche Gruben infolge Nichtausführung der Notstands¬
arbeiten bereits ersoffen sind.

Auf welche Ursachen ist nun dieser Riesenstreik, der
England mit einer Wirtschastskatastrophe ohnegleichen
bedroht , zurückzuführen? Es handelt sich hierbei auch
um eine Erbschaft des Weltkrieges.  Als die
britische Regierung im Jahre 1916 die staatlich« Kohlen¬
bewirtschaftung durchführte, wurden für die Arbeiter
Einheitslöhne festgesetzt und den Grubenbesitzern eine
den Erträgnissen vom Jahre 1913 entsprechende Vor-
zinsung garantiert . Als dies System an den sinkenden
Kohlenpreisen und zugleich an der geringer werdenden
Arbeitsleistung zu scheitern drohte , versuchte man es
mit einem Prämiensystem zur Hebung der Produktion,
dessen Wirkungen jedoch nur vorübergehend waren.
Da die englische Regierung ausgerechnet hat , daß das
Festhalten an den bisherigen Löhnen und an dem
garantierten Minimalgewinn eine Zubuße von 59 Mil¬
lionen Pfund monatlich erfordert und diese Belastung
als unerträglich für das englische Budget angesehen
wird, das ohnehin mit einem erheblichen Defizit rech¬
nen muß, so bat das Kabinett das vorhin gekennzeich¬
nete Abkommen mit einmonatiger Kündigung aufge¬
hoben. so daß es am 31. März abaelaufen war.

Weil nun die englischen Gruben fast durchweg in¬
folge des erdrückenden Wettbewerbes und mangelnden
Absatzes mit erheblicher Unterbilanz arbeiten (an der
Tonne wurden bisher ;e nachdem 4 bis 16 Schilling zu¬
gesetzt) . so haben sich die Unternehmer , da sie höhere
Preise wegen der Konkurrenz nicht durchsetzen können,
durch die Herabsetzung der Löhne zu helfen gesucht. Sie
berufen sich dabei darauf , daß die Indexziffer der
Lebenshaltungskosten gesunken sei, und daß die
Löhne auch in anderen Industrien herabgesetzt seien.
Die Bergleute bestanden demgegenüber erstens auf
ihren bisherigen Löhnen, zweitens auf dem „pooi “,
d. h. der einheitlichen Finanzbewirtschaftung der Gru¬
ben, und sie verlangen ein nationales Lohnamt zur
einheitlichen Regelung der Löhne.

Die Verhandlungen , die von beiden Seiten sichtlich
ohne Hoffnung auf Erfolg geführt wurden , sind gänz¬
lich gescheitert, und die Arbeiter haben auf den Lohn¬
vorschlag der Unternehmer mit dem Generalstreik ge¬
antwortet . Hierbei ergibt sich eine theoretische Frage,
die praktischer Natur ist. Die Arbeiter behaupten , daß
kein Streik ihrerseits , sondern vielmehr eine Aus¬
sperrung vorliege . Im elfteren Fall könnten die
Grubenarbeiter nur auf die Gewerkschaftskaffenrechnen,
während sie, wenn die zuständigen Gerichte bei etwai¬
gem Einklagen der Löhne das Vorhandensein einer
Aussperrung feststellen würden , auf die staatliche Ar¬
beitslosenunterstützung Anspruch hätten . Die Eewerk-
schaftskaffen sind aber infolge der großen Ausstände
der letzten Zeit ausgepovert . Im Höchstfall sollen
Mittel für etwa zwei Wochen vorhanden sein. Dem¬
gegenüber behauptet die Negierung Kohlenvorräte für
drei bis vier Monate zu haben , was stark übertrieben
fein dürfte , denn die bereits eingeleiteten Sparmaß¬
nahmen bilden einen Widerspruch.

Neben der katastrophalen wirtschaftlichen Gefahr,
d ê Vieser Streik für England bedeutet , könnte er auch
politisch einschneidende Folgen haben, da die Arbeiter
dadurch in die schärfste Opposition gedrängt werden,
während die Stellung des unionistischen Kabinetts ohne¬
hin durch die wachsenden Erfolge der Liberalen bei den
Nachwahlen wie bei den Eemeindewahlen stark er¬
schüttert ist. Die nicht abreißenden „Revirements " im
Kabinett bilden den besten Beweis dafür , daß Lloyd
George feine Position nicht für sonderlich sicher hält.
Die oppositionelle Presse drängt denn auch immer schär¬
fer auf Neuwahlen . Ein Wablfeldzug im Zeichen der
scharfen Konfliktsstimmung zwischen Arbeitern und Re¬
gierung , im Zeichen der irischen Revolution und endlich
im Zeichen des inner - wie außenpolitisch gleich starken
Gegensatzes zwischen Unionisten und Liberalen , wobei
auch Fragen , wie die des Versailler Friedens und der
Reparation , eine bedeutsame Rolle spielen müßten,
würde für das Kabinett Lloyd George zweifellos ein
Nr großer Risiko bedeut-»!

Die Unzufriedenheit Ser Bsrssrbsiterführsr mit
Lloyd G orge.

Dz. London. 6. Avril . (Drabtbericht .) Die Führer
der Bergarbeiter sind, wie berichtet wird , ungehalten
über di« Rede Lloyd Georges und erklärten , der Minister
habe die Türe für jede Einigungs Möglichkeit
rugeschlagen.  Es gebe kein« Verbandlungsmöglichkeit
zwilchen den Bergarbeitern und den Bergwerksbesitzern auf
der Basis , die von dem Premierminister diktiert worden sei.
Eine Lebensmittelzentrale im Londoner Kensington-

Part.
Dz. London, 6. April . (Drabtbericht .) Am 6. April wird

der Kensingion-Park für das Publikum geschlossen,
da die Regierung hier eine Lebensmittelzentrale errichten
will , wie bas im Hyde-Park während des groben Er ?en-
babnerstreiks der Fall war.

Die Nachwirkungen des Habsburger Abenteuers.
Dz.  Wien . 6. April . (Drabtbericht .) Wie die ..Neue

Frei « Presse" aus Budapest meldet , wird in den Kreisen der
kleinen Landwirte di« Idee erörtert , die Königs frage
dadurch auszuschaiten. dast das Amt des Reichso e r -
wesers.  das gegenwärtig auf unbestimmte Zeit verliehen
wird , aus eine bestimmte Frist beschränkt  werde.
Rach der gestrigen Parteikonferenz könne die Lage m Ungarn
nicht mehr als ernst angesehen werden . Der Führer der
Landwirtschaftspartei ist bemüht , die Gegensätze zu schlichten.
Er drückte den Journalisten gegenüber die Hoffnung aus . da«
es möglich sein werde, den Ausbruch einer Kabinetts-
krij « zu verhindern.

Karls Rückfahrt durch Österreich.
Dz.  Wien , 6. April . (Drahtbericht .) Rach Abschluh der

Besprechungen mit der Brücker Arbeiterschaft bat der Eonder-
zug mit dem Exkaiser Karl die Fahrt nach Hchenleitha in der
ersten Morgenstunde fortgesetzt.

General Le Rond in Paris.
Dz. Paris . 6. April . General L e Rand,  der Vor¬

sitzende der interalliierten Volk- abstimmungskommistion m
Öberschlesten. wird nach dem ..Petit Paristen heute m Paris
euitreiien . Seine Anwesenheit werde nur kurz sem : sie bange
aber jedenfalls mit den Arbeiten der Kommission über die
I e st s e tzu n g der Grenze in  O b e r s >b l es  i en  zu¬
sammen. Erst nachdem General Le Rond nach Oberschlenen
zurückgekebrt sei. werde die Diskullion über die Erenrfest-
setzuna beginnen. __ _

Ein Hochverratsprozeß in Magdeburg.
Br . Magdeburg . 6. Avril . (Eig . Drabtbericht .) Vor

dem aus drei Richtern und zwei militärischen Beisitzern be¬
setzten Sonderairicht des Eruvoenlommandos 1 begann tm
hiesigen Schwurgerichts!aal der Prorest gegen den bekannten
Magdeburger Kommunisteniübrer . den ebemaltgen .Gastwirt
und Polizeipräsidenten Albert Vater,  und 25 weiter « Än-
uetkinte . Die Anklage lautet auf Hochverrat.  begangen
durch Anwerbung von Personen zu militärischen Zwecken
ohne Genehmigung der zuständigen Dienststellen in der Ab¬
sicht. diese Perionen mit Waffen artszurüsten . um mit ver¬
einten Kräften gegen staatliche Einrichtungen vorzugehea.
Vor Eintritt in die Verhandlungen , in denen Landgerichts-
direktor Eckmidt - Blanckc (Berlin ) den Vorsitzfuhrt,
betonte der Verteidiger Dr. Weinberg (Berlin ) die Un¬
zuständigkeit des Gerichts aui Grund des Art . 48 der Rerchs-
verfassung. Das Gericht erklärte sich indes für zuständig.
Darauf wurde in die Verhandlung eingetreteu . Die Anklage
wegen Hochverrats richtet stch insbesondere gegen B a t e r
und den Maschinenschlosser August Jacob  aus Stendal,
die einen Anariffsvlan ausgearbeitet haben sollen. Ernst
Böse,  damals in Äschersleben, jetzt in Oebisfelde . soll dr«
Gesetze für Luft erklärt haben . Nur der Bürgerkrieg kdnne
helfen. Die übrigen Angeklagten stnd mehr oder weniger als
Mitläufer anzuleben. In einer geheimen Versammlung in
der Wohnung Paters in Magdeburg soll der Vlan zur Be¬
schaffung von Waffen und zur Bildung von Stosttrupps be¬
raten worden sein. In einer zweiten geheimen Versamm¬
lung . die von dem kommunistischen Landtagsabaeordneten
Bruno Oettae  einberufen wurde , sollen die Einzelheiten
der Durchführung dieses Planes ausgea '-beitet worden sein.
Gegen Oettge kann im aeaeawcirtiaen Prozest nicht mrtver-
bandelt werden, da der Landtag die Genehmigung zu einer
Sirafverfolgung nicht erteilt bat . Bei der Vernehmung der
Angeklagten versuckt der als erster aufgeruf ' n« Jacob  in
längerer Rede darzuleaen . wie er aus volitiichem und
sozialem Idealismus Kommunist geworden ist. Einer straf¬
baren Sandluna lei er stch nicht bewustt. Rack der Mittags¬
pause bitten zunächst verschiedene Angeklagte um Freilassung
aus der Schutzhaft. Der Vorsitzende stellt der Verteidigung
anheim , diesbezügliche Anträge zu stellen. Der Hauvtangr-
klogte. Vater,  gibt an . dast er die Schriften des Haupt¬
manns Beerfelde studiert und doeavs ersehen stabe, dast die
bestehende Regierung ni -bt den Beschlüsse» des Volkes ent-
lvricht und deshalb geändert werden müsse. In den Ver¬
sammlungen iei aber von einem militärischen Vorg :ben nickt
die R -de gewesen. Der Angeklagte . Schlosser Friedrich
Müller  aus Stendal , gibt zu. in einer der Versammlungen
?e' die Rede davon oemeien. vor den Landtagswablen müsse
iider Arbeiter mit Woft -n versehen werden . Dann iei iiber
die Svrenanno von est B ' ücken oeivrochen worden . Der An¬
geklagte. Hs' tysMcster Vv»l Mendt  aus Stendal , ein
friiste'-e'- Viz -ieGiyebel stestreit-t . stch mit einem Ammisto
nnd Astmestrvlan besaht zn basten. Angekdaqter - ^nfer*
meist«« Robert Dittmann  aus ^ tendal «int crn. daN die
nns^-?,,ndenen Pani --» von der Bm 'tznng non ." "ddomev.
Verhaftungen nan V»sks»ert ''»teen i»*w. nur gen' Ml-
»ahmen hei ei- -"' sau»--''»» Do»e- den Kg»»-V »tfches dor-
Uell<en D<» l- ii-una Wmi»  der Be -n-hmung des Rn-
oeerg<,i<n, Maurer - F »!»> Vooi ' ^. ^i »ndal . der die
"st'b»»vng getan hghen soll. Osterschlgstea brau -h- nimt b-im
Reiche zu es könne tu Polca kommest. Der An-
seNaate hellreitet dir«.
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Baldiger Friedensschlutz mit Amerika.
_ „ Dz. London. 6. Avril . (Drabtbericht .) Die ..Mornins
Vost meidet aus Washington , es sei Viviani  klar¬
gemacht worden, dab es im Interesse Frankreichs liege, wenn
di« Vereinigten Staaten einen baldigen Frieden
mit Deutschland sckliessrn  würden , da Frankreich
vor allem die deutsche Entschädigung brauche und Deutschland
seine Reparation nickt bezahlen könne, wenn man Nicki
ernigermatzen zu normalen Zuständen zucückkebre. T-er
amerikanische Friede würde zur Herstellung dieser Lage von
grobem Nutzen sein, denn wenn der Friede geschlossen sein
werde, könne Deutschland in den Vereinigten Staaten
Kredite und Robstoffe erhalten . Es könne dann an die
Arbeit geben und daran denken. Frankreich zu begabten.

Di« ..Mornin « Voll" sagt weiter ' Viviani sei nickt allzu¬
sehr erfreut darüber , dab Deutschland in die Lage veretzt
werde. Kredite in den Vereinigten Staaten zu bekommen,
da er der Anssckt sei. diese Forderung Iei nur rum Vorteil
Deutschlands in den Vereinigten Staaten . Sie würde aber
keinen Vorteil für die Alliierten ersebeti . Viviani kann
natürlich in dieser Sacke nichts tun.

Deutschland  werde , so meldet die ..Morarng Post
weiter , keine Regierungsanleihe  von den Ver¬
einigten Staaten erhalten , aber die Möglichkeit bestehe, eine
direkt» Regierungsunterstützung durch die War Finanee
Corporation zu erhalten , die ein Teil des « chatzamtes ,er.
und von den Banken sowie von anderen Jnteressmgrnvven,
die Deutschland finanzieren könnten , um gegen langfristig
Kredite Kuvfer . Baumwolle und andere von rhm benötigte
Rohstoff« zu verschaffen. Dies werde auch geschehen.

Ein Zusatzantragzur Resalution Knox'.
Dz. Baris . 6. Avril . (Drabtbericht .) Slefan Lauzannr

teilt dem ..Matin " aus R/w Bork  mit . Senator Knor
habe die Absicht, seiner aus fünf Paragcaoben bestehenden,
schon einmal im Senat angenommenen Resolution folgenden
Zusatz brizilsügen : Um unsere Pflichten gegenüber der Welt
und gegenüber uns selbst vollständig und gebüür -nd zu er¬
füllen. erklären wir . dab die Politik 2er Vereinig¬
ten Staaten  fclyende sein wird : Wenn die Freiheit und
der Friede Europas aufs neue von einer Macht oder durch
eine Kombination von Mächten bedroht werden wird , wer¬
den die Vereinigten Staaten diese Lage mit Ernst und Ruhe
betrachten und darin eine Bedrohung ihres Friedens und
ibrer Freiheit erblicken. Sie werden stcki dann alsbrld mit
den anderen Befreundeten beraten , um eine wiche Bedrohung
zu beseitigen, und wenn stch die Notwendigkeit dazu Heraus¬
stellen sollte, mit den Freunden der Ziviliiation diese ver¬
teidigen.

Senator Knor wird feiner Zulatzresolution , eine B e-
«runduna  folgen lassen, in der es bersten wird : Wenn
eine ähnliche Resolution von anderen Nationen angenommen
wird , so wird dadurch eine viel stärkere Gesellschaft
der Nationen  gebildet werden als jede andere . Durch
die Resolution Knor wird auch die Schaffung ein :s inter¬
nationalen Gerichtshofes und internationaler Ilntersiuchunas-
ausfchüsse nicht behindert werden.

Ein Requiem Hardings für den Völkerbund.
Dz. London. 6. Avril . (Drabtbericht .) Di« ..Mornrng

Post" berichtet, dass Vrästdent H a r d i n g bei v«r am
nächsten Montag stattfindenden Eröffnung des . Kon-
areifes  in seiner Eröffnungsrede ein Reaurem '.ür neu
Völkerbund halten werde . Der Völkerbund sei tot.
so weit die Vereinigien Staaten in Betracht kämen, und die
Regierung sei nickt abgeneigt , die !« Tatsache der Welt offen
zur Kenntnis zu bringen ._

Eine neue Entwaffnungsnote der Entente bevorstehend.
D. Bafel . 6. Avril . (Eig . Drabtbericht .) Das ..Echo de

Paris " meldet : Die BotiÄafterkonferenz  ist über-
etnaekommen. dast die Gefabr kommunistischer Bewegungen
in Bayern  nicht gröster sei als in irgend einer anderen
deutschen Gegend und dast Bauern daher kein Recht habe
entgegen den Bestimmungen des Friedensvertrages zu ban¬
deln und sich der Entwaffnung der Einwohnerwehren zu
widerietze». Die Alliierten werden in dieser Angelegenbeit
eme besondere Note nach Berlin richten , eine Auseinander¬
setzung mit München aber ablebnen.

Die Wegnahme deutschen Schiffsraumes,
W. T.-B. London. 5. April . In der gestrigen Sitzmi»

des Unterbauies fragte ein Abgeordneter , ob die Empfeh¬
lung der alliierten Sachverständigen in Brussel , dast aut
Grund des Versailler Vertrages Deutschland kein
weiterer SÄifssrauni weggenommen  werden
solle. Aussicht auf Annahme habe . Llond George ant-
wcrtete : Nein . Em Delegierter der Brüsseler Konferenz
habe den alliierten Regierungen em»foblen . diesen Vorschlag
«nzunebmen. um ein allgemeines Abkommen über geuviss«
E' leichRrungen der deutschen Bertraasverpflichtungen . u. c-
bmsichtlich der Sckiffsranwfrage . treffen zu können. Die
5-oltnnn der deutschen Regierung zu ibren Revarationsver-
»flichtungen würde iedock jede Erörterung  über diek
Anregung auskchliesten.  ^

W. T.-B . London . 5. April . Dem „Evening Standard'
zufolg« trafen Vertreter der deutschen Regie¬
rung in London  ein . um verschiedene mit der Ausliefe.
nt ms der deutschen Handelsflotte  verbundenc
Fragen »u erörtern . _

Wachsender Widerstand gegen die Antidumpingbill.
Dz. London. 6. April . Die »Westminst -r Gazrtte " und

der ..Evenina Standard " melden übereinstimmend , dast sich
ein wachsender Widerstand  gegen die geplante Anti-
dumvingbill bemerkbar macke Konservative Kreise begänne»
,u zweifeln, ob es in ihrem eigenen Interesse gelegen fei
das geiamte Fiskalluitem umzustosten. Zahlreiche Handels-
zweige, die von der Ausfuhr abbingen . hätten bei ihren
Vertretern im Unterbaus energisch gegen die neue Schutz-
mastnabme der Regierung Einspruch erhoben . — Die West-
minster Gazette" weist darauf bin . dast ein weientlichrr Teil
der konservativen Presse die Überzeugung ausgesprochen
&i  6Ä» 5ÜÄ Ä ”"* >:m,‘ **">« « »--
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Der Besuch des Vizekanzlers Heinz« in München.
Dz. Berlin . 6. Avril . (SImtlidi.) Gegenüber den un¬

richtig«  n D a t ft 1 11  u n a e ii.  die in der üay-rrucken
P >csie in den letzten Tagen über den Besuch des Dliekanr.ers
Heiuze  in München verbreitet wurden, wird tourendes

Die Rricksregrerunü bielt bei der Wichtigkeit der Sache
zur Unterstützung und Ergänzung ibrec schriftlichen Ptlt-
reilungen in der Entwaffnunasfraae  eure münd¬
liche Äusiorach« mit dem bäuerischen Mlnlsterorandenien
für notwendig. Ioiolnedesten lieh sie am vorigen Diens¬
tagabend durch ihren ständigen Vertreter. den Grasen 6 e ch.
aniragen. ob eine lofttve Belvrecimng des Btzekanzlers mit
dem Ministerpräsidenten am Donnerstag . stattfindcn könne.
Nachdem dies ieltgrstellt war. lieh die Neicksregicrung durch
den Grasen Zech am Mittwoch den Wunsch übermittln . ob
es möglich lei. der Besprechung mit Herrn v. Kabr  auch
eine Aussprache i m Ministerrat  folgen zu lallen.
Ais der bäuerische Ministerpräsident hierbei venastungs-
riiähige Bedenken gegen die Teilnahme an der baveuschen
Kabtnettositzung geltend machte, die von der Retchsregte-
rung nicht in Rechnung gestellt worden waren, da ne selbst in
wichtigen Angelegenheiten wiederholt mit den Ministern
der Länder zusammen tagte und auch an den oreubl.chen
Kabineitssttzungen wiederholt Reicksbeamte terlnahmen.
schlug Gral Zech sofort eine Zusammenkunft m,t den
Ministern vor. Das Ersuchen der Rerchsregrerungum Be¬
sprechung wurde also in gehöriger Form vorher übermittelt.
Das von Dr. Sein « überbrachte Schreiben  enthielt , in
dieser Hinsicht nur noch di« Vollmacht für ihn. Dr. Heinz«
reiste am Mittwochabend nach München, nachdem die Zu¬
sammenkunft mit dem Ministerpräsidenten v. Kam gesichert
war. Am Donnerstaamorgen fand «ine einaeb'nd« Be-
lvre-chuna des Vizekanzlers mit dem baverffcken Minister-
vraiidenken statt. Dr. Heinze entmlckelte und begründete
dabei unter Berückffchtiaung aber Ilmstande den Stands, >nkt
der Reichsregsen'na in der Entwaffnung-A -nn«. Rach Be¬
endigung der Unterredung trug m d-n Wunick «or. eine
Velvrecknng mit dem baveritck»en M >n,steuat statffinden »u
lasten. Er reate an falls danegen Bedenken bestanden -in-
zwnnalote Zusammenkunft  stattNnden zn lasten.
Herr n. Kabr erklärte, er mäste diele Fronezunächst dem
bonerî chen Eabiuett nnterbreiten. Iedenralls werde . er
seinerseits dem Kabinett die Dartem'uaen d,e der Wzr-
kanzler gemacht habe, in lnnnlster Wei 'e übermitteln. Des
Abends -niste der Dizekgn̂ er nach Berlin »«rück unter vor¬
heriger Mitteilung nach Berlin.

Das Eutnründfgiinasverfahren geaen de« Prinzen
Friedrich Leopold eingestellt.

•W. T.-B. Berlin . 6. Avril . Ja dem von dem vreuMchen
Finanzministerium «egen den . Prinzen Friedrich Leopold
(Vater ) angestrengten Entmündigungsverfahren wegen
Geistesschwäche  r ?«f der Finonzministrr. nachdem lein
Antrag aul Entmündigung in den ersten beiden Instanzen
rurückaewi??en worben rv<lr. flirnmenr ore Tofc10 3 flu <t 8
an. Er lieh durch den Oberstaatsanwalt in Datsdam gegen
die Entscheidungdes Landoerichts weitere Beschwerde beim
Kawmeraerichi"einlegend" Inzwischen wurde..auch das vom
Finanzministerium gegenjvmnn5iTM!uiieru!ii( gegen den Brinz-n anhängig gemachte
Strafverfahren  beendet . Im Einvernehmen mit dem
vrenhifrlmn Justizministerium oelanate der Oberst intsan-
walt in Votsdam zu der Feststellung. datz weder cm Verstoh
<,««en das Kavitalffuckineletz nach e,n sonstiges Vergeben
ersichtlich lei. Demaemäh wnrde Sirrck di" Verfügung vom
26 Mär, das Bcrfahrkn eingestellt. Die Beschlagnahme von
»wel Kisten Gebrauchsstlber wurde aufgehoben.

Wiedereröffnung des Postdienstrs zwischen England
und Rußland.

Dz. London. 6 Avril . (Drobtbericht.) Amtlich wird
bekannt gegeben. dah der Vostdienst von England nach Rutz-
lcnd zu den aeW.öknlilben internattomrlsn Gebühren wies«
eröffnet worden ist.

Die Rückbeförderung der rufflfchea Soldaten aus
Frankreich.

Dr. Paris . 4. Avril . Wie der ..Temvs" mttteilt . ist der
Frrnkwruch aus Mos kau . '« \ .$ «* & « «;*« A eJöfiniupniu ’ uu » y » i u u i »*• vv.‘ , ' ***,, -j. f
der französischen Regierung gegen die Zurückbehaltungvan
25 000 russischen Soldaten in Frankreich protestiert, niemalsJti OUU tlilllluiCil L vIPOU -H lll (IIUIWIUMI . * . .
in Paris eingeiroffen. Bon unterrichteter Seit « wird er¬
klärt. dah gemäß, dem Abkommen von Kopenhagen ave russi¬
schen Sos ^ °in Frankreichs diê da- V-rlängen̂ gestellt
Laoten. auf Kosten der französischenRegierung aus .. . . ...
reich selbst und aus den franzost'cken Kolonien zuruckbefor-
dert worden seien. 50r>0 Mann, batten verlangt, in Frank,
reich bleiben zu dürfen. Einige darunter hatte., ihre

Die dreizehnte Fee.

Wiesbadener Nachrichten.
Am ersten Schultag.

Ein Schulmann schreibt uns : Da sitzt sie nun ,um ersten
Male , di« bunte, freundlich« Schar der Schulneulinge, die ge¬
boren wurden, als Mars die Welt im Blute baden lieh.
Jedes der Kleinen bat ein« andere, bald ungetrübte, bald
von Stürmen umbrauste. bald glücklich«, bald vom Mangel
durchkreuzte Lebensgeschicht« hinter sich. Eins haben sie alle
gemeinsam: Sie sind K r i e g s ki n d r r und auch darin sind
sie sich gleich: An jedem Kinde hängen Herzen, baust
wenigstens ein Hers voll Liebe, voll treuer, hnnmlucher Liebe.
Auf wohl reb-ein der kleinen Wangen ruhen Tausen̂ von
Küsten der innigsten Mutterzärtlichkett, des remsten Vat«D
glucks. Alle diese Kinder aber haben auch grohe Mub« und
Sorge . Annll un!d Entbehrung verursacht. Und die,es belnge.
kostbare Gut ist einem  Lehrer anvertraut . damit er all das
Gute und Sdjöne, d-as Hobe un<d Erhabene, das rn der zarten
Jugend schlummert, zur vollem Entfaltung bringe. Und kem
Ziel steht chm höher, als dab ihm dres gelingen möge. . Er
wird es aber nur vollbringen, wenn ihn das Haus  ln ferner
schweren Errieberarbeit untersnitzt. Wie oerfchiedenarttgsind
doch die einzelnen Kinderchen, di« da nun heute ubulvfflchtig
geworden sind: verschieden ihre Körverkonstitution. veA» i«den
ihre Geist- und Gemütsanlage , verichieden die seelische Luft,
die it* in der Familie umfing, versthiedeu aber auch das Der-
bältnis selbst zu ihren Eltern . Da sitzt ein kleiner, munterer,
wenn auch etwas blasser Junge . Ceme Eltern sind reich, alle
Eenüste konnten sie sich verschaffen. Nur em Wunsch blieb
ihnen iabrelang unerfüllt : ihre Ehe schien kinderlos zu blei¬
ben. Da schenkte ihnen Gott mit einmal den kleinen Wern" -
Welch ein Gluck! Es blieb bei diesem einen Krnde. und dieser
Einzig« wird heute dem Lehrer anvertraut , und nicht weit
davon sitzt noch ein Einziger, aber wieder anderer Art. Funk
seiner '̂ chwister' mühten' dir' Tltern 'zum Friedhof tragen
lasten, und nur dieses Kind, blieb am Leben: e,n AnFtkind.
Da fällt unter Blick auf die kleine. -- --- - - - ---
Niemand hätte gedacht, dah sie da« 8 Lebensrahr erreichen
würde, war sie doch krank vom ersten Lebenstage .an. Wie¬
viel hundert schlaflos« Stunden bat die Mutter ibrelwegen
gewacht. Seit einigen Monaten scheint sich der ichwache.Kör¬
per zu kräftigen, und dieses «eure Schmerzenskindist beut« zur
Schule gekommen, llnd nun das Kind ein« Bank vor ihm.
Fast jedes Iabr gab der Klavverstorch iein« Nisitenkari« ab.
ein halbes dutzendmal. Klein ist der Verdien t rm Verhält-
nis zu den Rie 'en-kosten. die ein solcher Haushalt auch bei den
beicheidersten Lebensansprüchenbeute oerschlinat. Elle ist ein
armes Kind, dos matte Auge und d,e blasten Wannen reden
ein« gar deutlich« Sprache. Doch aenua damit. E,n iek̂ s
dieser Kindlein verlangt eine i n d , v i d u e l s « B « ba n d.
lung.  Deshalb sollten die Estern dem Leb̂ er »ur Hand
geben. Sollt « «in Kind mit irgend einem Fehler behaltet
sein, gleich"iel welcher Art. so macht man den Lehrer am
besten gleich darauf aufmerksam. Denn «in Kind kann erst
dann wirklich individuell behandelt werden, wenn man es
durch und durch kennt. Das sollten die Estern bei dam heu¬
tigen Eintritt ihrer Kinder in die Schul« beachten und dem
Lehrer van vorücherein idr voMes Vertrauen entaegen-
bringen. _ Sch-

— Direkte Schnellzüge von unh nach WiesLaden. Auf
die wiederbosten Bemühungen der Handelskammer
Wiesbaden,  den direkten D-Z"avkrk«hr von und nach
Wiesbaden zu verbrstern. bat di« Eifenbahnd.irektlon Mainz
nunmehr mistwteilt. da« es ihr »elunorn lei e,n« neue direkte
Schnellzvnverbindungvon und nach Wiesbaden, nach und von
Berlin ber,ust«ll«n . Dies »?'<*-«$<- in den nächsten Dosen
durch die D 45 und D 48. D 45 werde Wiesbaden 7.42 und
Frankfurt 9.05 verlassen. Weitere Verbesserungen leien in
Aussicht genommen. U. a. solle der Anschstkh an D 875 und
T) 376 durch Einleann « eines Eilzimvaare ? von und nach
Wiesbaden beroest-Nt werden. Di« Eistnbadndirektion Mainz
hofft, dah in absehbarer Zeit auch di« früher« , Baderzüse
wenigstens teilweise wieder eingelegt w«rden können.

— Demobilmachungs-K- mmisiar. Die Befugnisie des
Vorsitzendendes Demobilmachungsousschustes in Franknirt
a. M. als Demobikmachungs-Komniistar sind mit dem l . Avril
auf den DemobllmschUMS-Kommistar in Wiesbaden über-
ge gongen.

- Schulgrfundheitsvffege. Anlählich eines Antranes der
Bezirks-LebrerkammerHai das Ministerium ietzt entschieden,
imh as nickt angängig ist. jedem Lehrer das unhefch-ankte
Reckt zu gewähren, bei Verdacht auf anstecktnde Krankheiten
oder Ungeziefer auf Kosten des Unterbaltungsv richtigen
einen Arzt zuzuziebrn. In erster Ltnie mnotehle sich in dielen
Fällen Rücksprache mit den Estern dies« nicht zum
Ziel« führt. !«i Antrag bei der Ortsbebordebezw bei der Ge-
sundheitspolizei auf ärztlich« Untersuchung siellen. sofecn
weder durch den Schularzt noch durch ein« Schukschwester in
brfriedigenDerWeise Maßnahmen zur Gesundbeitspffeg« ge-

troffen werden. Der Lehrer bat schon heute das Recht.Jfj*1.*?*
veriäumnisi« zur Anzeige zu bringen, wenn sie ibm unserecvr»
-ertigt vorkonlinen.

— Aufträge füt di» Besatzongstruppen des Rheinlands.
Der Reichs ! Latzminister .. bat.  wie dem ö ?nso-Bmch
mitgeteilt wird, die Reichspermogensverwastuimkur das be¬
setzt« rheinisch« Gebiet angewiesen, bei der Vergebung von
Aufträgen für die Bedürfnisse der Vesatzungstruvvendas Ge-eiurrragrn,ui vir -ocvumitum wi unuo »il9i ->—
werbe des besetzten Gebietes bei augemesienen Preisange¬
boten im bevorzugten Mahr zu berücksichtigen

Roman van Mervarid.
Dietz betrachtete verstimmt seine Nagel . Marka war

boch manchmal in ihrer Ausdrucksweise wirklich grob.
„Ich habe mir ja auch in dieser Richtung gar keine
^Nühe gegeben."

..Hör einmal : ganz unter uns gesagt Marka
steckte den Pinsel guer in den Mund und trat zuruck,
um ihr Bift zu betrachten ; dabei schulterte sie den
Malstock wie ein Gewehr und kniff die Augen zu. Erst
nach einer geraumen Weile nahm sie ihre Bemerkung
wieder auf : ..Ganz unter uns gesagt : vor zwe, Ivbren
bist du in Adine verschossen gewesen! Das streitest du
mir nicht ab ."

, Will ich auch nicht. Aber heute und damals — was
Negt alles dazwischen!"

„Ja . mit dieser sehr billigen . Philosopĥ ?*!"
sollenden Bemerkung schließen die meisten Menschen ein
Konto ab. das nicht ganz ordnungsmäßig beglichen ist!
Bleiben wir einmal bei Adine als Beispiel ! Du wergt,
daß sie sehr anspruchsvoll ist und zwölf nach Hause
schicken wird , ehe vielleicht der dreizehnte rhr pntzt»
aber wir wollen nun einmal den Fall setzen, weil wir

ihnen reden . Du bist in sie verliebt gr.gerade von — - — .
wesen uub hast ihr das auch gezeigt?

Ja , das freilich! Ein kluges Mädchen merkt auch
immer , wenn ein Mann es bevorzugt . Ich glaube >o-
gar , daß sie damals für mich Interesie hatte.

Marka stellt den Malstock hart aus der Hand und
fing an , ihre Farbentuben durcheinander zu werfen.

Und wenn bei ihr — wenn bei irgendeinem Mäd¬
chen' ein solches Interesie dann bleibt und wächst— das
kümmert euch später gar nicht mehr ?"

Aber Marka , dergleichen nimmt doch kein Teil so
«rntö! Wenn der Mann nicht bald das Entscheidende.

— 50 Millionen Mark die deutich« Kinderhrlfr. Di«
Sammlum, für sie tentjd# KinLerhiste. di« cm 31. Ma^
ihren Abschluß gefunden hat. bat über 50 Millionen Mark er-
bracht. Hierzu kommt ein« Spende der deutschen Schokoladen-
Industrie , die unter ibren Mitgliedern e,n« Umlage veran¬
staltete und 175 000 Kilo gezuckertes Echokoladenw-Iver m
Werte von 6.3 Millionen Mark zur Verfügung sesiellt bat.
Diese Meng«, die der Länge eines Güterzuges von 18 Wag¬
gons entspricht, ist annähernd die gleiche. üle blsb«r aus - me-
rika durch das Rote Kreuz, die Quaker und ander« Stellen
nach Deutichland gelangt und verteilt worden stnd.

— Aneestrlltrn.Vewegung in der chemischen Zndnstrir.
Man schreibt uns : Die besonderen Verba In,sie m der
chemischen Industrie tmben m einzelnen Zeilen des Reiches
bereits zum Abchlutz von besonderen Fachtar'fen auch mr di«
Awgestellten Veranlasiung selben . So sind solch«, bereits in
Berlin (Sektion Ia) und Mitteldeutschland (Sektion V). so¬
wie ein Reichsmanteltarif für bi?..^bem'ker und Ingenieure

worden. Auch m Sudw-estöeu11chl<rnö ou
Amcstellten dir Vorarbeiten zum Abschluß eines Fach.ar,f «s
beendet. Am 3. ds. Mts . fand in Ludwtgsbafen a. Rh. ein«
Derireter-Konferen» bet Acr̂ grupve Tbem.re des Gewerk
sch-crftŝ unbes ber An-gestEeu A. n^

nämlich den Gang zu den Eltern , tut , dann ist wohl
,edes Mädchen vernünftig genug, zur Tĉ esordnung.
das heißt zu ihrem nächsten Verehrer überzugehcn.
Willst du vielleicht jeden heiraten , der dir bei Mond¬
schein und Fliederduft ein bißchen was Sentimentales
oorfabelt ?"

Marka lachte nicht mit ; sie sagte vollkommen ruhig:
„Ihr Männer seid Otterngezücht , aber Ihr könnt

nichts dafür , ihr seid mit der doppelten Zunge geboren!
Mir ist es einmal ähnlich geschehen, als ich noch ganz
jung war . Da ist auch einer über mich „zur Tages¬
ordnung ", das heißt zu seiner nächsten Lieb«, überge«
gangen. Das hat mich geschmiedet, da bin ichzu dem
geworden, was ich jetzt bin . Und über den Menschen
bin ich längst hinausgewachsen !"

„Gewiß ! Nur ein Geck von Mann kann glauben,
daß er unvergeßlich ist. Für die moderne Frau sind wir
zum großen Teil jetzt auch nur noch Episode.

„Eine moderne Frau hört „ein sentimentales Ge¬
fabel bei Mondschein und Fliederduft " auch kaum

^ ^ !.Das Zitat klingt bisiig! Aber für dich hast du wohl
recht. Mir wurde in Berlin erzählt , daß e,ne dort be¬
kannte junge Malerin zu jedem, der ihr unerwünschte
Huldigungen darbringt , mit teuflischem Lächeln sagt
„O bitte , wollen Sie das nicht schriftlich von sich geben .'

Dietz lachte so herzlich, daß Marka trotz ihrer inner¬
lichen Gereiztheit nicht ernst bleiben konnte. ..Und was
die dann immer für fchwachbegabte Gesichter machen,
das solltest du erst sehen! Vor der Tinte hat dieses
Kaliber Angst, als ob sie Vitriol wäre . Schrift iches
kann ja auch so unangenehm verpflichtend werden !'

Nach drei Wochen begann Dietz von seiner Abreise
zu sprechen. Er hielt es nie lange in dem einsamen
Friedrichswerk aus . und sein Familiensinn war nicht
stark genug, um ihm Opfer zu bringen.

Eines Tages kam er und machte bei Mathias seinen
Abschiedsbesuch. Adine erwiderte sein weltmännisch
gewandte « Adieu so. wie es ihr als Dame und Haus-

Hessen-Rastau (Sektion VH) und Baden Wurttember« urck
Malz (Sektion VI ) statt, welche sebr gut besucht war. Rach
Reieraten des Geschäftsführers der Re,ch- fack« ruooe ^bewie
des E . D. A. Krempel-Berlin und des iun tilchen Sekretärs
Lebn-Frankfurt a . M. wurden die zum Abfchlutz des erstrebten
Facharuvven-Tarifes notwendig, erscheinenden Schritte be-
soro<l>en und einheitliche Defchlüsse ge,atzt. Än t^r eektwirVII. zu der auch W i « s da den . Diebrick. Main , uni) Um-
sehuirg gehören, w-ert-en bie Tarlsv-erhanblMgen mr vre An-
gestellten der chemischen Industrie bereits in einigen Tage»
autsenommen weiden.

— Vom Eisenbabnerdienst. Beamte haben neuerding-
sich seweigert . Arbeiten zu verrichten, weil ne nach ibrer
Meinung ibrer dienstlichen Stellung Nickt entsvrechen Derwrernung rarer uKnimw » ... ~ - -■ - -
Reichsverkehrsmlnister  hat deshalb für das Bereich
der Zroe raste ll« Preutzen-Seffen auf di« Bestimmung der Der-
ionalvovschriften hingewiesen. nach, der Beamt« aus wirk-
ichaftlichen Gründen häufig neben '.brem Beamtendienst zu¬
gleich auch Arbeiterdienst mit wahrzunebmen haben. Wegen
der nötigen Sparsamkeit in , allen Verwaltu^ szweigen
könnten ietzt noch nrenigrr als irriber. besondere Arbeitskrai^
zur Ausführung geringwertiger Arbeiten überall gestellt wer¬
den. Don dem gesunden Sinn der Elfenbabnbeamten und
ibrem Beistärdnis für di« Notlage des Vaterlandes mulle
eiwüxtei  reetben , bah fte Txcfc nöligensalls ctuo) an einfacheren
Arbeiten beteiligen , die im allgemeinen nickt zum Beamten¬
dienst gebören. . .

— Ein Mensch, der sich zo helfen weih. Don einem Stu¬
denten. der sich»u Helten weitz. schreib: der D-rektor einer
höheren Schule der „Frankfurter Zeitung": Am.Tag« nach
der Reifeprüfung war ich mit dem Ordnen der Pr.ufungsa.ktLn
bckchäfiigt: da trat einer der eben kur reif erklärten Jung-
linse herein, ein kräftiger, hock gewachsener Memch. „Ick
komme, um mich »u verabschieden", sagte er „ich fahr« morgen
nach dem Rubrgebiek ab. wo ick am l . Marz aks Arbeiter ,n
einer Kohlengrube angestellt bin." Und dann rechnete.er mir
var, datz er bei 2%  mrnaliger Arbeit bis 15. Mal somel ver¬
dient bab«. datz er damit die Kosten des ersten Studinm-
iemesters an der Universität bestreiten kann. Danach will er
während der Sommerferien wieder in der G/, »be arbeiten,
um di« Kosten des Wintersemesters wieder aurzubrinaen und
lo fort.— Dieser Mann packt das Leben, am richtigen Tr,le an.

Kleintierställe von Amts wegen. Die Kteintierbal-
tung will 'die Rei'chsichatzverwaltun.g dadurck: fördern, daß auf
Neubauten künftig Kleintierstüll« vorgeseüen„werden, wenn
das Halten von Kleintieren möglich und erwünscht ist.. Der
bestehenden Bauten werden Kleintierftalle auf Reichs-
kosten  aber nicht neu aufgefübrt. Der Rerchŝchatzminifter
bat aber erklärt, nichts dagegen einzuwenden, wenn Einzel¬
personen oder Truppenteilen altes Baumaterial «ur Selbst-
herftellung der Ställe überlasten wird. Die Verwendung soll
jedoch überwucht werden Die Reichsvermögensämter und
Stellen dürfen der Errichtung nur dann zustimmen. wenn der
Nutznieher sein Einverständnis gegckben bat und orts- und
baupolizeilickw Vorschriften der An-fübnina nicht entgegen¬
sieben. Auch gegen Ziegen- und Sckweinebaltung isi nickt-
einzuwenden. Die Stalle dürfen aber niemals in Gebäuden

tochter zukam. Aber nachher war sie
Gegen Abend ertrug sie es nicht länger.

„Ilse , ich muß noch einmal hinüber ? Sage nichts
dagegen, ich gehe doch! Ich kann nicht anders , ich kann
nicht!"

„Tu 's !" sagte Ilse trübe . „Man kommt am ersten
zur Besinnung , wenn man mit dem Kopf gegen die
Wand rennt . Laß dir zum Vorwand doch von Marka
ein paar Farben geben."

Adine ging durch den sinkenden Abend hinüber . Es
war schon spat , die Werke standen still und man hörte
den Fluß durch die Finsternis gurgeln . Als sie bei den
Drostes auf der Diele stand, fiel es plötzlich wie eine
Bergeslast über sie her. Mußte nicht jeder ihr ansehen,
weshalb sie gekommen? Mußte nicht jeder sie eine
schamlose Nachläuferin nennen?

Marka wußte freilich auf den ersten Blick, was
Sldine herübergeführt hatte , aber als ste den Arm um
ihre Schultern legte und sie so ins Wohnzimmer brachte,
wo Dietz bei den Eltern faß, war Adine zumute, als
hielte jemand einen ehernen Schild über sie.

Und als sie Dietz in seinem ungestörten Gleichmut
sah. einem Gleichmut, den nicht einmal der Abschied von
seinen nächsten Angehörigen sonderlich erschüttern
konnte, kam plötzlich auch Ruh « über sie, eine bittere,
kalte, eiserne ' Ruhe voller Verachtung . Nein , der
Mann war es nicht wert , daß Adine Mathias sich seinet¬
wegen in den Schmutz warf!

Sie blieb kaum zehn Minuten , ließ sich die Farben
geben und gina wieder , trotz allen Drängens . Mac!
begleitete sie vis ans Earientor und küßte dort

kacka
ans Eartentor und küßte dort ihr

Gesicht.
„Soll ich dich nach Haufe bringen ?'
„Nein , danke, ich gehe lieber allein —"
„Es ist auch bester und — eins wollte Ich dir noch

sagen: Was wir nicht zerschmettern, das zerschmettert
uns ! Ich hab 's durchgemacht!"

„Ia — ich weiß —" antwortete Adine flüchtig und
tonlos und schon hatte das Dunkel ihre Gestalt ver¬
schlungen. « ortiepuao taioti



Nr. 159. Donnerstag. 7. April 1321. Wiesbadener TaMM. Morzen-AnsgoVe. Erste» Matt. Seit« S.
einserichtet irrrden. die *.um dauernden Aufenthalt von
Marschen bestimmt lind, dtebenanlaaen können benutzt wer¬
den. Sofern es sich nicht um untergeordnete Baulichkeiten.
Schuppen usw. bandelt, ist bei Massivbauten zu vrüien. ob
ruegen der Gefahr der Salveterbilduna. dem sog. Mauerfrab
eine Isolierung der Fußböden und Wände der Stallräume zu
verlangen ist.

— Was als Reisegepäck angenommen wird. Als Reise¬
gepäck angenommen werden aus den Rcichsei'enbabnen auch
Gegenstände, di« nicht zum Reisegepäck zu rechnen sind. Die
Bestimmungen hierüber sind jetzt geändert worden. Ange¬
nommen werdenu. a. kleine Tier« und Hunde in Käfigen.
Kisten. Körben. Säcken und dergl.: frisch geschossenes Wild,
das die Jäger mit sich führen, wenn andere Gepäckstück« nicht
beschmutzt werden können: Land- oder Strahenfabrzeuge so¬
wie Sportschlitten ron mehr als 4 Meter Länge und 40 Kilo¬
gramm Einzelgewicht und Wasiensabrzeuge. die im Packwagen
untergebracht werden können. Der Ausgeber eines einsitzigen
Krartzweirades oder eines Soortschlittens ron mehr als 4
Meter Länge und 40 Kilogramm Einzelgewicht ist rerpŝ ch-
tet. beim Ein-, Um- und Ausladen zu bellen: ferner in Per-
sonenzUgen Marktwaren und Waren von Wanderhändlern,
leere Reisekörbe. Körb«. Kisten usw. für diese bis zu einer
Traglast.

— Schulnachrlchte». Lehrer Willibald Franke in Waldernbach vom
1. Januar 1921 ab zum Hauptlehrer der Volksschule daselbst ernannl
Lehrer Akoi» Bade In Wernborn vom 1. März 1921 ab »um Hauptlehrer
her Volksschule daselbst ernanrl . — Einstweilige Anstellungen : Lehrer
August Andres , Nomborn , Lehrerin Mathilde Langenstepen . Naunheim
Lehrer Alfred Loew. Frechenhausen, Lehrer Karl Kleudgen . Winkels , Lehrer
Karl Endcrs , Wallrobcnstein , Lehrer Gustav Stalins , Schierstein , Lehrer
Joseph Fax , Filsen , Lehrerin Anna Bauer , Biebrich a . Rh.. Lehrer Tbeo»
dor Eeibert , Egenroth . — Ausgcschicden au» dem Schuldienst des Regie¬
rungsbezirks Wiesbaden : lechn. Lehrerin Gertrud Henzel, Franksurl a . M ..
I.  4 . 21 entlassen, Lehrerin Petronell » Sauer , Franksurl u. SH., 1. 4 21
entlassen.

— Schatzrechte. Das Palentbureou Eonrad Köchking (Mainz ) teilt
uns folgende Patentanmeldungen  mit : Kalle u. Eo. A.-E .,
Biebrich a. Rh ., Verfahren zur Herstellung van Triazole » der aromatischen
Steifte lPseudoazimidens . Friedrich Hopf. Höchst a . M ., Verfahren und
Apparat zum Anreißen der Slusen aus Treppenwangen oder dem gleichen
Zweck dienenden Einrichtungen . — Patenterteilungen:  Lindes
Eismaschinen , A.-G., Wiesbaden , Füllvorrichtung für Gefrlerzellen.
Dr . Robert Groppler , Biebrich u. Rh ., Asthma-Kerze. — Eebrauchs-
wüster:  Fritz Walter , Diemke, Wiesbaden , Daueranhänger für Reise-
xepäck und Expreßgut . M . Thomas , Wiesbaden , Reklameplakat . Friedrich
Schwalm, Griesheim a. M ., Briejmaikenschoner als Zahlungsmittel und
Reklomemittel . Jean Müller , Eltville a. Rh ., Sicherungsstrsilen für
elektrische Anlagen mit geschweißten Schmelzdrahtcn . Karl Bernhardt.
Wiesbaden , Reklametasel mit Preisverzeichnis.

— Der Dolksbund der drulschen Kriegsgräber -Fürsorg « (E. SB.) ist in
der Lage, zu Pfingsten die deutschen Kriegergräber auf etwa 49 FiledäSfen
in Frankreich und Belgien mit Blumen oder grünen Zweigen schmücken
zu lassen. Die in Frage kommenden Friedhöse werden Mille de» Monat,
April IN dem Heft der Bundeszelischrlst , die bei allen Postämtern unter
dem Titel „Krjcgsgrüber -Fürsvrge " bestellt werden kann, bekanulgegeben
werden.

Wiesbadener BergnAgnngsdühnen »nd Lichtspiele.
- Thaliatheater . Di« glänzende Ausnahme , welche der deulsche Groß»

film „H «mit  1“ gesunden, hat die Direktion veranlaßt , dieses Kunst¬
werk noch bis einschließlich Freitag zu verlänoern . Die Lberwäktigenae
schauspielerische Persönlichkeit einer Asta Nielsen verleiht der melanchv-
jischsn Figur des unglücklichen Dänenp . inzen läamlet einen eigenen Reiz,
heu so leicht keiner vergißt , der die Afta Nielsen in dieser Rolle gesehen
hoi . Der Film kann allen Kinosreunden , die aus wirklich erstklassige Dar¬
bietungen Wert legen, bestens empfohlen werden.

Aus dem Dereknskebeu.
* „Naturschutzpark.  E . V." . Die am 13. «. SH. o- rgefübrte

Wanderung gestaltete sich bei dem schönen Frllhlingswcttei und rege : Be¬
teiligung sehr genußreich. — Die nächst- Monatsvrrsammlunn sindel Sams,
tao . den 9. d. M ., cbends 5 Uhr im Restaurant Wies stati , in welcher
eine wichtige Dereinsangelegenheii zur Besprechung gelangt : außerdem
werden mustkolilche Boriräae zur besonderen Anregung beitragen , so daß
zahlreicher Besuch zu erwarten ist. \ -

* Die „Freie Turnorschaft Wiesbaden"  unternimmt am
Sonntag eine Toeeswandernng nach dem Rheingau . Adsahrt 7 Uhr
3 Min . ob Hauptbahnhos Wiesbaden nach Nieder,volluf.

* Die Fraucngruxps im „G. D., A.", Gewerkschaftsbund der Ange¬
stellten. reranstaiiei om Freitag , den 8. April . obe- ds 7 Ilbr , im 5aole>
Einhorn eine Aussprache über interne Angelkgeiiheiten . Die weiblichen
Mitglieder des „(S>. D. A." leien besonders aus dies« Besprechung nut-
merksam gemacht.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Bom Urlaub in den Ruhestand.

fpd . Bad Hamburg , 5. April . Landral ». Marx  ging am 1. April
g«f Urlaub , van dem er nicht wieder in sein Ami zurückkehren wird . Zn

.seinem Bertreter ist der beim Landraisaml beschäsligle Regierungsaffesiar
Dr . Piesdcrger durch das Ministerium des Innern beauftragt worden.

Kurbrgin » ohne Mustk.
fpd . Bad Rauheim . 5. April . Die diesjährige Kurzeit wurde infolge

von Meinungsverschiedenheiten zwischen der Kurverwaltung UNS den M .t-
gliedern des Kurorchester» ohne Konzert begonnen . Die Musiker Hobe»
Forderungen gestellt, die das Ministerium in Darmstadt nicht bewillige«
konnte.

Die Explosion in einem Stelnbruch.
rmlr . Darmstadt , 5. April . Da» schwere Explosionsunglück in dem

Stelnbruch der Hartstein -Indusirie bei Roßdorf , dem bekanntlich vier
Personen , der Munitionsverwalter , der Schießmeister, der Bohrmeister und
Hilfsarbeiter , zum Opfer sielen, wird vorausstchllich in seiner ties .-rrn
Ursache unausgcklärt bleiben , da van den bei dem Unglück in der Rühe
befindlichen keiner am Leben blieb.

Großer Schadenbrand.
l-mk . Eroß ' SIeinheim , 5. April . In der hiesigen Zigarrenfabrlk von

Gebrilder Bernord ist IN der Nacht zum Sonntag ein Großsener ausge¬

brochen, das einen Schaden von etwa 3 bis 4 Millionen Mark
verursacht hat . Die auch au» der Rachbarschasl hcrdeigeeilten süils Feuer¬
wehren konnten das Wohn» und die Nebengebäude retten.

Schwer« Dergislung.
fpd . Hersseld, 5. April . An schwere« Vergiftungserscheinungen er¬

krankte Im nahen Aucbach nach dem Genuss« von einer mit Steinsalz ge¬
würzten Suppe di« Familie eines Arbeiters , dem dirser noch einigen Tagen
erlag , während Frau und Kinder sich bald wieder erholten . Ein sonder¬
bares Zischen und Ausüransen soll beim Salzen stch gezeigt haben-

Die sinnnzielle Rot der Kleinstädte.
fpd . Gelnhausen , 5. April . Infolge der Unmöglichkeit, die steigenden

finanziellen Lasten weiter zu trogen , sieht sich die Stadt gezwungen , an
den Abbau der beiden städtischen höheren Schulen , eine Mittel - und Real¬
schule. heranzutrctcn . Es ist beabsichtigt, die Realschule «ingehe:, und die
Mittelschule als solche bestehen zu lasten, da dies« «in der Realschule gleich¬
wertiges Abgangszeugnis zu erteilen vermag.

Klrcheneinbruch.
fpd . Koblenz, 5. April . Im nahe » Urmitz gelang es Dieben , des

Nacht» in die Pfarrkirche einzudringcn . Da die Schlüsicl aufgesteckl waren,
konnten sie alle Türen und Schlöster öffnen, dach mutzten sie ohne Erfolg
wieder abziehen, da man all« wertvollen Gerate diebessicher untergebrachi
hatte.

Ei » Todessturz im Zirkus.
fpd . Bonn . 5. April . Rach einer Zirkusvorstellung stürzte der Akro¬

bat Marina , der außerhalb de, Zirkus an einem 13 Meter Hohr» Rohr
turnte , ab . Er brach das Genick und war fofott tot . Ein Kind wurde bei
dem Sturz lebeusgesährlich verletzt.

Sport.
* Sn Turnverein Waltstraße veranstaltet « am 1. Osterfelerlag Im

Saalbau „Burggraf " ein Schau- und Werbeturnen , an welchem sich ontzer
de» altiven Turnern und der Schulerabicilung de» Perein , auch Turner
an» dem Turnverein Dotzheim, Schierstem sowie der Turngescllschust
Biebrich beteiligten . Di« vorzüglich gelungenen Leistungen fanden die
Anerkennung der Zuschauer.

* Radsport . Am Sonnlag , den 3. April , veranstalteie der Radsport-
klub 1907, E. 83., sein erste» Nennen mit Borgabe , Erbenhelmer Höh: .
Dreispitz und zurück, 26.8 Kilometer . Als erste gingen durchs Ziel Fr
Bettner und Heinr . Greubcl in 55 Minuten , dann folgte Karl Wagner In
57 M ., L. Braunstorfinger in 57 Min ., Milh . R - tbvagel in l Stunde.
Wilh . Diesenbach in l Stunde 9 Min . (Reiscndcsekl ), Erw . Kappes i»
l Stund « 8 Min . IJahrer von 59 Jahren ) , Jas . Dirscherl l Stunde 9 Min ..
Peter Sauerdorn l Stunde 13 Min . — Iugendjahrcr unter 17 Jahre »:
15.4 Kilomeier : Martin Zindel 33 Min , Herold Pass 34 Ml »., Leonhard
Zindel 42 Min ., v. Frankenberg 44 Min.

* Propaganda -Waidlaus ring » um de« Leniaberg . Das »am Verein
der Sportfreunde Mainz vcranstulictc Mannschastswaldlaufe » rnr Gonsen-
heimcr Wald »ahm bei starker Beteiligung folgenden Verlauf : Klasse A:
1. Sp .-V. Mörfelden 19.49, 2. I .« u. Sp .-Gemeinde Ciniracht 19.53,
3. Sp .-.V. Olympia Arheiligen 29.19, 4. Koblenzer Turnverein 29.23:
Klaff« 13: 1. Sp .-V. Darmstadt 29.41, 2. Mainzer T .-V. 1817 21.45,
3. V. d. Eporlsreunde 21.53, 4. Iüd . T .-V. Bar -Kochba Wiesbaden
22.21, 5. V . d. Sporlfreunde 23.94: Klaffe 6 : 1. T .< ll. Sp .-Gem. Ein¬
tracht 13.51, 2. F .-Cl . Arheiligen 14.92, 3. Sp .-V. Arheiligen 15.9" .
4. Iüd . 1 .43 Bar -Kochba Wiesbaden  15 .13, 5. Mainzer T .-V. 181?
16.39._ _ _

Neues aus aller Welt.
Gratzfeuer In einem Schwarzwalddorf . In dem etwas über 599 Ein¬

wohner zählenden Schwarzwalddorf Sunthausen (Amt Danaueschingen)
brach Feuer aus , dem 30 Häuser, darunter Schule und Rathaus , mit Neben¬
gebäuden zum Opfer gefallen sind. Der verheerend « Brand ist durch
spielende Kinder verursacht worden . Infolge des herrschenden Wosser-
mangel » war die Bekämpfung des Brandes sehr erschwert. Ter Schaden
ist sehr beträchtlich. Viele Bewohner sind obdachlos. Menschenleben
scheinen »ich! zu beklagen zu sein.

Eine nusregende Berbrrcherjagd spielte sich In Mannheim In der
Reckarvorstadi ad , wobei der gesuchte Schlaffer Koch schließlich in einen
Speicher flüchtete, wobei er regelrecht 2 Stunden hindurch unter Kugcl-
wechsrl belagert werden mutzte. Als man endlich in den Speicher ein-
dringen konnte, sand man nur noch einen Toten . Koch hatte sich durch
einen Schutz in di« Schielen selbst gelötet . Ihm waren «ine große Anzahl
schwerer Einbrüche zur Last gelegt worden.

In geistiger Umuochtung. Ein in Karlsruhe In der Karlstraße woh.
nender Postbeamter fand leine Frau und seine vierjährige Tochter tol in
der Küche liegen. Reben den Leichen lag ein Rasiermesser , mir dem die
Frau dem Kinde und sich den Hals durchgeschnillen halle . Anschenend hat
sie dle Tat in geistiger Umnachtung begangen.

Feuer tu einer Munitionssadrik . In der Pulver - und Munilionssabril
In Burg bei Magdeburg enisiand ein großer Brand , der IN den späte»
Abendstunden noch nicht gelöscht worden war . Durch den Brand explo¬
dierten zahlreiche Handgranaten . Bisher . wurden 4 Tote scstgestellt,
3 Schwerverletzte wurde» in da» städtische Krankenhaus eingellefert . Di«
Zahl der Toten und Verletzten wird jedoch weil höher geschätzt.

Unter schwerem Verdacht. Die Oberamisrichlerswitwe Hastenbergcr aus
Sctzloch wurde in dos Bamdrrger Landcsgerichlsgcsänonis eingeiiejerl unier
dem Verdachte, ihren I9jährigen erblindeten Sohn ermordet zu habe ». Der
Sohn wurde in der Wohnung feiner Muiier erhängt aufgesundcn . Die
Sektion der Leiche ergab , daß der junge Mann eine » gewaltsamen Tode,
gestorbcn ist.

Waldbränd «. Wie au» Halle gemeldet wird , sind durch Waldbrände
bei Roda in Sachscn-Anhali , bei Rauis und bei Lobrnstein mehrere Hektar
mit vieljährigem Baumbestand vernichtet worden.

Milllonendiebslohl aus einem Tiroler Postamt . Am Samstag erschien
aus dem Bahnpostamt in Innsbruck ein unbekannter Mann , um einen
Einschreibbrief auszugeben. Er beuntzte die augenblickliche Abwesenheit
de» diensttuenden Beamtin , um die Kaffcnabsuhr im Betrage von 2 935 003
Kronen mittel » scne» Spazierstocke» an sich zu rossen und damit zu ver¬
schwinden.

Echlngwrllerexploston . Roch einer „Malin "-M «ldung aus Marseille
haben sich in einer Kohlengrube bei Troly ln der Gemeinde Rabiae
tDepartemrnt Gard ) schlagende Weller ereignet . Bis setzt wurden 19
Leichen geborgen, davon 19 Franzosen und 4 Polen . Man besürchict
weitere Opfer . .

Handeisteif,
Berliner Devisenkursa.

W.T-F. Ferlln , 6. April . f»y,litl, ' ot>» An --- sdlnnenm «Sr
kkoNiinck. 2120 35 0. Hk. 2120 8 3 B. für 109 kinI1» 4

. 00 .00 a. 0 V.00 L 100 Frrn 'c«
Korweijen ^ . 877 .50 0. 973 . 30 a 109 lür»9,I
Däneiahrlc , . 4 1083 .40 0. 1083 30 a. 100 Krnnsr
fcliweilea . . . 1441 . 35 a. 1443 85 B. 109 Krön»«
Finnlaad . . . * 151 .83 0. 153 .2 3 B. 100 Kinn. lUrtr
J1alten . . . . . 853 . 33 a 258 .80 B. 100 Lira
London . 343 . 50 S. 241 .03 B. V l Pf 1. StarUa*
lieu -Torlr . . . 61 .43 a. 61 .62 S. 1 DolUr
Paris . . 433 .03 0. 433 .35 a 109 PriiToS
Schweiz . . . . 10S1 93 O. 106 4 . 10 a 100 Kraoo»
Spanien . . . . 850 33 a 853 40 a 109 PeJOt»»
Wien nito . . . oo.oo a. 00 .00 a 103 Kr»9 >I
„ « V.Oor . . 16 .33 0. 13 37 a ISS tvrJ!3j
frag . . 83 .77 G. 83 97 a 103 Kran»»
Budaput . , . , 23 .05 a 1 23 . 15 a . UM KrooM

Industrie und Handel.
w. Eine Holzbörse in Frankfurt a. M. Dem bei der

Handelskammer zu Frankfurt a. M. bestehenden Ausschuß
der Frankfurter Warenbörse ist es uelunsen . eine Holzbörse
ins Leben zu rufen, welche den Namen Holzbörse zu Frank¬
furt a. M. führen wird. Frankfurt a. M. verspricht für diese
Anregung besondere Eignung, weil es durch seine zentrale
Lage von allen Verkehrsrichtungen leicht zu erreichen ist
und nahezu in der Mitte zwischen Hauptproduktions- und
lfauptabsatzgebiet liegt Durch die Einrichtung der Facb-
börse soll die Pflege des persönlichen Verkehrs und die
geschäftliche Betätigung der Angehörigen der Säge¬
werkindustrie und des Holzhandels  gepflegt
werden. Sie wird nicht nur dem Inlandshandel zugute
kommen, sondern namentlich auch dem Aufschwung des
Verkehrs mit dem Auslände wichtige Dienste leisten können.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen , daß es sich bei
der Holzbörse nicht um eine Einrichtung handelt die z. B.
den Effekten- oder Getreidebörsen gleichzustellen wäre. Es
ist keineswegs beabsichtigt. Holz börsenmäßig zu handeln
oder sonstige börsenmäßige Gebräuche einzuführen, son¬
dern die Einrichtung will lediglich ein Zusammen¬
kunft  s o r t sein , wo in zwangloser Form Käufer und Ver¬
käufer der oben angegebenen Kategorien sich treflen, ihre
Meinungen austauschen und ihre Geschäfte unter sich ab¬
schließen. Als Eröffnungstag ist der 12 . April  1921 vor¬
gesehen. Späterhin finden namentlich zweimal , und zwar
am ersten und dritten Dienstag jeden Monats, die Zu¬
sammenkünfte statt Weitere Auskünfte, insbesondere
Satzungen und Ordnungen, sind bei der Frankfurter
Handelskammer zu erhalten.

* Errichtung einer Deutschen Fernkabelgesellsehaft
Im Anschluß an die seit 1912 im Bau begriffene Fernkabel¬
verbindung von Berlin nach dein Rheinland, deren Vollen¬
dung in den nächsten Monaten zu erwarten ist plant die
Reichs-Telegraphenvorwaltung bekanntlich, die wichtigsten
Sprecb- und Telcgraphenlinien des Fernverkehrs nach und
nach, wie es die Finanzlage gestatten wird, zu verkabeln
Damit für den Bau des deutschen Kabelnetzes alle tech¬
nischen Erfahrungen ausgenutzt und von Anfang an durch
Vereinheitlichung der Ausführung größtmögliche Wirt¬
schaft!iclik eit und Leistungsfälligkeit erzielt werden können,
ist beabsichtigt die mit der Ausführung der Anlagen be¬
trauten Kabelwerke unter Beteiligung des Reiches zu einer
Gesellschaft zusammenzuschließen. die die H »Zeichnung
..Deutsche Fernkabeigesellschaft m. b. H. in Berlin“ führen
wird. Außer der Firma Siemens u. Halske in Berlin, die
bisher als einziges Werk Fernkabelanlagen für die Reiclis-
Telegranhenverwaltung gebaut hat. werden zunächst die
Firma Felten u. Guilleaume in Köln-Mülheim und die All¬
gemeine Elektrizitäts-Gesellschaft in Berlin der Fernkabel¬
gesellschaft beitreten. Je nach dem Umfang der zu ver¬
gebenden Lieferungen ist für später in Aussicht genommen,
■noch weitere deutsche Kabelwerke , deren Leistungsfähig¬
keit im Fernkabelbau erprobt ist in die Gesellschaft auf¬
zunehmen.

Welfer Seriell i3,
S’cfoorntogisch« Benbarliton<r»n Stall
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nobleren Sie bille
meine

Zigarren-
Spezialmarken

(ohne Steueraufschlag):
Hoclif. Vorstedanden , Ia Qualität . . . M 0 .90
Bouquet, IT. Aroma. M 1 .0!)
1lt inenk nd. extra fein. Jk 1 .2l)
Thrrmopyln, rein Uebersoe . Jt 1.5
Heruldo, die große volle Qualit.-Zigarre Jl  1 .80
Ferner empfehle größte Auswahl in Zigarren,

Zigaretten u. Tabaken aller Preislagen.
neben der tflilff ITlrstlflfi neben der

Vereinsbank Bftllllla IEUÜL  Vercinsbank
S Mauriimssfraße 5.

Wichtig für Damen f
Moderne

Gesichts -, Haar -, Haut-
u . Büsfenpflege

durch Spezialistin ausgeführt.
Taunusstr . 11,

DCI lllldl U ) gegeniib. Kochbr.
Spezlal; e cÄült für feine Haararbe tcn.

Ankündigung«
Hierdurch bringe ich meiner verehrten Kundschaft ergebenst zur -

Kenntnis , daß ich das von mir im vorigen Jahre eingerichtete a

Konfitüren - Geschäft
mit dem heutigen Tage infolge anderweitiger Betätigung in dem Be¬
triebe meines Mannes an die Eheleute Otto Pfeifenberger
abtrete . Für das mir entgegengebrachte Vertrauen bestens dankend,
bitte ich, dasselbe in uneingeschränktem Maße auf meine Nachfolger
zu übertragen. Hochachtungsvoll

Frau Louise Wenzei -Vlaminck
Wiesbaden , MoriI :zstraße 44.

Wie oben angekündigt, übernehmen wir heute das Konfitüren - |
geschSft , Moritzstrasie 44 und bitten alle Kunden des Geschäfts
sowie Freunde und Bekannte, uns mit ihrem gesch . Vertrauen zu be¬
ehren, was wir bemüht sein werden, jederzeit zu rechtfertigen.

Hochachtungsvoll

Otto Pfeifenberger u. Frau

Beim Einkauf
besuche man das

Möbelhaus
J. Fuhr
ßlelchsfrasse 34.

Telephon 2727.

Zentrifugen!
thffl n Näuunn ) unsres groben Lagervorrates der-

kaujen diejulden zu herabg fefetn P eilen.
Rosenthal & Co.

Ü.



WMMdsis
( ' Weibliche Personen)

^ KaufmSnnijchrs  Personals

Helferin
welche bereits in einer
Avotbeke tchtig gewei- »ii.
Baltidi acUufct.

Tau nu s- Av cifi ile ._

Suche zum 1. o. 15. 5.
!zu m. IX» Jahre alten
vSurtaen ein durchaus ru-
perläTTxscs gesundes ,

ÄsSlWSKÄW
das nähen kann u. etwas
Hausarbeit übern . ^ Erb.
Zengnille . Bild und Ce-
haltsansvrüche oder veri.
Boritell . zw. 1—3 nachm.
Iran Maior von Vrr -cke.
Wiesbaden - Sonnenbern.- ^ ^ - R1

aus der Schuhbranche. w.
möglich Franz , sprechend
ferner 1 Lchrmcroch. sei.

Schnhbans Sande !.
Markistrahe 22.

Tüchtige

Verkäuferinnen
für

moderne Weißwaren
Herrenartikel
Haushallvvaren

gesucht.
Warenhaus

luüus Bei ' mass
G. m. b . H.

Nette anaebende
Verkäuferin

aus der Kurz- und Well-
w"i ?nbranche ver bald
gesucht.

X  Rothschild.

zur selbst. Führung e. kl.
Haushalts bei a. Bervil.
u. Bebandl . sofort gesucht.
Borrustellen nachm. Dotz-
deimer St r . 102. Bu tterl.

Per sofort oder 15.. 4.
qut MgMs fiödp

für ein Restaurant nach
auswärts gesucht On . u.
D. 342 an d. Tagbl ._-.B-

die etwas Sansarb . über¬
nimmt . zum 15. Avr. gef.

jBoritrll . von 9—11 vorm,
u. 2—4 Uhr nachmittags
Möbri na stratze  11.

kür Feinkosthandlung
sofort gesucht.

Angebote unter S 342
an den Tagbl .-V,erlag.

für
Kurzrvaren

gesucht.

I . Poulet
G. m . b H.

Gesucht
ein ordentliches zuv;rläll.
Fräulein zum Werk, und
Servieren auf 15. Avrr ».

Konditorei Eckoldt.
Taunusstratze 34.

Properes Mädchen
für alle Arbeit als Stütze
gesucht: hat Erlesenheit
sich im Kochen. Backen u.
Einmachen auszubilden.

Bollenkötter.
Rbei nstrabe 15. 3. Sh
3aoerI. beffTWHW

i oder jüngere Köchin ver
sofort od.r später gesucht.
Soilfc vorb . Borz 'üt. ocn
19—12 u. 4—6 Udr

Rosenstratzê ll^
."ZuöTAttelNnmdch en
ioo. ackeinseh. Frau w.
!kl. Haush. selbständ. führ,
»kann, i» angen. Sl . ges.
!Adelheidstc. 61, 1, Von
11 U r an.

Jüngeres ordentliches
AsmemMm

M SiWSMkS
sofort gesucht.

Penkon Broletta.
(5arteniiiak2_ 51__

Maler und.
_Herrngartenstratze _13

Tapezierer -Lehrling
gesuchr. Sauer . Nero-
strahe^ W

Älleinmädchen.
durchaus zuverl .. welches
selbständig kocht, v. iianz
Familie ioiorr gesticht.
Vertrauensstellung . Nah.
Alwinenstrstze 26.

M . » i. « An
welches etwas ^von der
Küche versteht, der bobem
Lohn gesucht „ .Weberaalle,38 ._1
Tlicht zuverl . Mädchen.

für alleinsteh. Dame ge,.
KaH er-Fr .-Rin g 35. Part,
Ein junges fleitziges

Zwcitmädcken
gesucht  jRJieinstra tze 34. 1.

Allemmadchen
bei gutem Lobn u. Vehdl
nein fiit Rbe instratze, 50. 1.

In vorzüal . Stell , ges.
Alleinmädcken

out emvk.. im Kochen und
sämtl. Arb . des Sau -H.
perfekt. Vorst, ab 5 Uhr
Adelbeidstra tze 43. 2 _
In Villenb . nach Mainz

tüdtlp MÄlhen
das gut kocht und etwas
Hausarbeit ubcrn .. bei
;,oh. Lehn in angenehme
Stellung gesucht. On . u.
W 602 Tagbl -VerlM -_ -

Zu alter Dnne .. nach
Darmstadt Alletnmadchcn
das aut kocht, in ongenstelle ceinckt: Off. mit
Zeugnisabschriften unter
A 693 an den Tagbl .-V,

Sckneiderlehrling ges.
Men nes . Schwalb . S tr . 6g

Lehriunge gesucht.
£>. Meyer . Herrenschneid..
Bis marckring 15. 2.

rung des Hausbaits . Adr.
m Taebl .-Verlaa . Qk

Hausdame!
Aelteres aeü Fräulein.

in iein . Küche u. Haush.
erfahren . ' gerne tat . man
Wirkungskreis . Vorzug!.
Zeugnisse. Offerten unter
I . 348 Taobl .-VeriaL-

Friseur Lehrling
mit guter Schulbild .. aus
nur acktb. Familie , sofort
gesucht. Frrseur Es !e.
Wellr itzftratz: 29. .

Friseur -Lebrling
gesucht S . Evrengart.
Caalacsse 38.

Friieurlehrlin « gesucht,
flonae . Taunusstratze 22.

$tjj. Sranfenpfleger
su ölt . Herrn dauernd
auf Reisen fofort gesucht.
Näh . zu ersr. Eebr . Rover.
Lausfi &Bc_i2 ._ .

Zwei zuverl . unbescholt.
Männer werden als

Wächter
angestellt . Meldungen im
Büro der Wiesbadener
Wach- u. Sch ieü - Gesell¬
schaft m. b. H.. Meckels
bera 15.

Allein mädchen
in Hausarbeit , erfahren,
nach Düll ldorf gesucht.
Näh . bei Eeb .-R . Meyer.

Laufbursche gesucht.
Hille rt . Kirmgasse 51.

Schulentlall . kräftiger
Junge gesucht.
Erünbera . Maueraaske 17.

HU gtüulein
sucht in nur gutem Sause
Stell , als Kinderfraulein
zu einem Kinde von 2
bis 6 Jabren . Bedingung
nute Behandlung u. gute
Kokt. Offert , u. 3 . 347
an den Ta nbl.-Verlak

Jnnaes Fräulerr
sucht Stelle bei Indernoder als Stütze. Oif . unt.
O. 344 an den Taabl -Vl

Tücht. Alleinmädchen,
d. gut kocht, sei . Viktoria-
itra es 1. Vorst 0X— 11.

Tücht. Mädchen
Iwelches kochen kann, in
4-Pcri .-Haushalt gejucht.
Silke vorhanden.

LuiienstratzeH ._
, Ein tücht. Mädchen,
welches aut kocht, ^oder
Köchin gesucht Friedrich-
stro tze 37. P art.

oder unbedingt zuverläss
Mädchen für klein. Haus¬
halt in Lörrach lBaden)
gesucht. Zweites Mädchen
vorhanden . Näheres
Sllerandrastn . 2^ 2._ hier.

Unabhängige Frau.
oder Mädchen iur tags .ub
ges. Althaus . Fr,edrlch-
llratze 55.

"Jnnoes abiol . ehrliches
Mädchen

für klein. Haush . <v>5uifii.
Borstellrn bei Over«.
Foulbrunnenstr . 12. Lad

I gesucht
WNchNi

Nicischinann.

Lehrmädchen gesucht.
Schuhhaus Levi. oaul
hrunneiKtr .. Ecke Schwül
bacher Str atze.

!Alleinmädchsn
welches cut bü:g. kocht,
für kleinen Haushack
gesucht. Lissauer,

Kirchgasse 29, 3.

zu 6mon. Kind tagsüber
ver sofort gesucht. Vor
stellen von 12—2 Uhr
_ Lanzstra tze 4._
I . Mädchen zu 2 Kind,

für vorm, gesucht Hafner-
aasse 5. 2.

Lehrmädchen
für feines Svezialgelchan.
nur aus gutem Hause
ver soiert gesucht.

Svitzenüans Eoldberg.
Kirchgasse 54.

Tüchtiges älteres
AlleinmLdchen

i. kl. bwrsch. Villenbaus-
balt - (2  Veri .l für 15. 4.
oder später gesucht. Putz¬
frau vorb. Telephon 1462.
Dicklicher Stratze 28^,

Saub .Mädchen
oder Frau ^ vorm . 2 Std.gesucht. Stunde 2 Mk

ieuborfcT  S traßes 1.
Zuverl . Frau od. Mi -dch.
ür dauernd von 9—1 u.
8—8 Ubr sei. Vorzustellen
nyrm. Kavellen itr . 57

Dicht , ehrt . Mädchen
für vorm. aes. Vorzuste
von 10—3 Uhr . Vadnbo
stratze lO^ T

Mädchen
fAZweMEes Personal I‘lertramltr 4? Part._r.̂
- - - - ' Lr ." iüng7 "M °LÄen ges

Sauter . Oranienstr . 50 -1,

hWWWSll
Arzt, locht ^ .
§mMm  FraMni

werktags v^n 8 Uhr vor¬
mittag bis 5 Ubr nachm,
für l. §>llfe in Smechst. u.
Haush . (Flickkrnntn. er¬
wünscht) geg. monatlich.
Taliheng ld u Beköstio.
Oii . n F . 335 Toabl .-V

MU We.keiU
gesucht.
_I . Rache. Reuaas se 19.

Zuarb . gesucht
Scharnbors rst ratze 33. 3 l.

M . MlffWWm
und Lehrmädchen sofort
gesucht. Näh . b. Enacl-
bardt . Wcllritzs tr . 8. S tb.
Perl. WeAmWützem
für dauernd Gelegenheit
zur Selbständigkeit . Zu
erfra gen Tanbl .-Ver! . Qa

Kng.iul
das nähen kann, gesucht.

Kalakris.
_WlhelMtratze 4._

Gesucht Friseuse,
gut onoul .. Auf . Sminen-
berger Stratze . Off. unt.
E . 345 an den Tagul .-V.

per sofort oder später ge¬
sucht. Hoher Lohn, ange-

, nehme dauernde Stell.
Gute Verpfleg . Vorzutt
Wal kmub lstratze.85._

Einfaches Mädchen
oder zuverlässige Frau
für nachmittags von 2 dis
6 Uhr gesucht. Meldungen
zwischen 2 u. 6 Ubr Frau
Hcf moun . Schi erst. Str . 24

Tüchtwcs zuverlässiges

WlMSWN
das in Haushaltung er-
fabren ist u. mögl, kochen
kann, zum 1. Mai oder
irüber gesucht. Selbständ.
anocnebme Stell . Vcr-
züste ll . Ado.fs allee 39. 1-

Tüchtiges Mädchen
mit gut . Kochkenn.niücn
ges. Hoher Lohn. Adel-
beidstra tze 63. P art.
Allein mädchen
das auch etwas kochm^k..
in klein. Hauslmlt be,
gutem Lohn gesucht. Vor-
stcllung_ Goetbe str. ,13^*v HW»> l -J V/v V**7 —■ -

3 . Dienstmädch. b. 2 oei.
Kaiier -Frledr .-Ra . 44. 2.

Perfekte

imämsa
sofort gesucht.

Menes
Ekeinuau r Straße 7.

Ordentl . Mädchen
für Küche u. Saus sofort
gesucht. Hotel -Rest. .,3ur
Börse". MauritiuMr . 8.

6M« . WSWche
I für kl. Haushalt bei aut.

B Handlung zum 15. Avr.
gesucht. Vorzustellcn ven
10—12 vorm. Erteichick.
Emier Stra tze 25. P art .̂
Eciuchl bei aut. Gehaln

junges kräft. Alleinmadch.
in kleines Landhäuschen
(3 Personen ) . Kochkennt

>nisse nicht abiol . enorder
lick. Näheres Karellen-

!jtr. 99. a. b. Rull. Kirche.

s WIm-W4e I
(  Weibliche Personen " )

^Ka ufmännischesP ersonal ^

Kontorislin
Ansänaerin . b. Handels-
jchvle beiumt . w . Ct .lle
in kaufm. Betrieb . Öis.
u. G. 347 Tagbl .-Verlag.M. Slt.Stauiein
(Lotbr .. Flüchtl .) . deutsch
u. frans , iorech.. tüchtig
im Geiwäit . Haushalt u.

I Naben , sucht Stelle , am l.
in Eeschäftsbausbalt . um

sim Geschäft u. Haushalt
tötia zu sein. Offert , u.

_ _ 21 . 607 an den T agbl .-V.«cheni SewMliche-PerjbnaD

Saubere Fra«
oder Mädchen 1—2 Stb.
rorm . pdudit b?t Won
KleiMratze^ Stb,_

ßrPtnJÄn
non mora . 9 Ubr Über
Mittag aes. E '' te Verosl.
Kar lstra tze 6^ Part ._

Sanb . Stundenfrau
od. Mädch. von 10 über
Mittag aei. Rosen'tr 6.

Empfohlene Vutzfra«
{-. od . 2mol v W"che ges.
Grimm Kaiser-Friedrich-
Ring 45. 2,

MÄWIW
sucht Stelle , wo sie sich
weiter ausbilden k. Oft.
u V ^346 Tagbl .-Verlag,

i Näherin lucht Beichäfiig.
Off, u. Z.. 336, Ta gol.-Bl.

Modistin
I angeh . Arbeiterin , sucht
Stellung ver sof. oder >v.
Ofŝ u»̂ H.,330_ Hat
Fll Mädchen ? Stelle

\ ẑ .Büg . ^ Mmcku-« lcv .̂

Büfettfräulein
sucht Saiionstell .. nimmt
Büfett auf e,g. Rechnung.
Kaution vorb . Oii . erb.

K. Fü ^ er. .
Reutz am Rb -in.

_ <SatU,nftraB'.,_42;_
Anitänd . Fräulein

sucht Stelle z. Servieren
in kl. anst. Restaurant od.
Tafö . Näheres zu erir.
bei Kabis . Schwalbacher
Stratze 23. Hlh

Suche für meine 18iahr.
Tochter, welche die boberr
Töchterschule ablslo . bat.
musikal. ist u. die franz.
Sprache beherrscht, in e.
besseren Sauie Stelle als

Stütze.
Es wird weniger auf Ge¬
halt wie a»i Behandlung
gesehen. Familienanschl.
erwünscht. Offerten unt.
A. 605 an den Tagbl ^L

% MÜM
sucht Stelle , als Stütze od.
Alleinmadch. ;n kl. bell,
rubin . Haushalt , wo ^s
sich im Kochen weit . a . s-
hild .n kann Llnib^rg.Köbenstrane 13 ^HL _L
Best, älteres

Fräulein
sucht Stelle um llck in d
feineren Kuchck„ w-tterauszubilden . Oiiert . u
2L 606 an den Tagbl -V

Zunge anitänd . unabb.
Frau sucht eniweder in
Penllon oder Konditorei
tagsüber Beschäftigung:
dieselbe ist in led. Arbeit
erfahren und kann auch
servieren . Offerten unter
O. 346 Taobl .-Derlag.

» >. »!l>». mfiöfien
sucht tagsüber Beschäftig
gleich welcher Art . Oii.
n B.  349 an d. TogblM:

Junges Mädchen
sucht tagsub . Beschäftig,
zu einem Kinde. Hafner-
cmlle 3. 3.

mit franzöi.schen<u. englischen) Sprachkennknllsen.

M. Schneider. « MM
Manufaktur- u. Modehaus.

I»!>I»INIIN!»>I»»IMNN,NNNlIIlIltI»IIU»»U»NUMI,»M,»»UUUUN„»Z1

Verkäuferin
| für Kleiderstoffe , branchekundig, |
| g sucht.

S . Gullmann.
irii!H!mHii.u{»iiiiiiK»ii!imi;iiiiiii»)iii»iiniii»iiii»»ni»»nnn»nr.;!;.n

für unser

üamenniäsdiB-nseUec
gesucht.

n

Junge Fran i. ^Tû trtTfc
im Kochen über Mittag.
Oif. u. U. 344 Taab '.-M.
s' Mäimllche Perssnen"

^ Kaufm iinnlsche» Pers onal ^
Kaufmann sucht Neben

beschäft. nach 6 llbr o.bds.
Angeb. u. E. 346 T .-Verl
{  GewerblicherPersonal

Junger Mann
jucht Stell , irsendw . Art
ver sofort, in Hotel oder
Herrschaftsb. bevorzugt.
Off. u. ©. 349 Tagbl .-V.

Mädchen
in aller Hausarbeit und
Nähen bewandert , sucht
halbe Tage Veschärt. Auch
zu Slnsländern . Oll lt . u.
H. 334 an den Tagbl .-V.

Södergeijilfe,;?t,
jelvständ. Arieiter <war
läng. Zeit in Gesänge n-
j hart) jucht dauernde
Beichäftiaunq. Offerten
u. 31. 341 an Tegbl .-B.

Rentner — Beamter i. P.
veVchrfft sich guten Slebenverdienst durch Er-
mttluugs ätigkeit für angesehene Handels¬
auskunftei . A geboie unter 8. 348 an den
Tagbl.-Verlag . _

f Smtetunp)
OHöbl. Zimmer . Mani . ;t
Möbl . Zimmerchen z. vm.

Hellmu nstratze 12. 3 l.
Schön möbl. Zimmer zu
vcrm . Michclsoerg 22. 1.

Erholungsbedürft.
Dame

oder Herr irndet in herr¬
lich an der Bercstratze
(unbej . Gebiet ), gelea.
Arzthavse als Em - lgast
liebevolle Slufnadme be.,
guter Verpfleg , u. sorgt,
ärztl . Beobacht . Medi ».
Bäder u. Mallagrn im,
Hause. Liegekuren. Ven-
fti•i’5Dtct5 45—^0 SDIart
täglick Anschreib. unter
A . 609 an d. Taabl .-V.

Möbl . Zimmer . ,
mit Pension oder Kuchen-

ln nutz, zu oerm. Martin.
an der Stra tzenmühjê .Grlh.hM mööTStra.
mit Küchenbenutznng an
junges Ebevaar zu vm.
Näh . im Taabl .-V. Qi
Leere Zim.. Mani . uiw.

RSeinitr . leeres Zimmer
mit Küchenoenntzung zu
verm. Näb . Nüdesbe -mer
Stratz e 12. P . zw. 1 u. T

Leere Mansarde zu verm.
Schnatz. Frankenstr . 1. 1-

Keller. Rrmiien . Stall . :c.

WeinkeÜer
im Mittelounkt d. Stadt
sof. zu v. Anfragen an
H. Jghn . Michelsberg 10.

Um sich kssttlmm
Nettelbeckftratze , per sofort od- später zu vermieten.

Offerten unt r M . 349 an den Ta bla t-Zerlaq.

Jg . Mann , welcher mit
Pferden umgeben kanii.
s. Beschäft. a. d. Lande.
Off. u. S. 348 Tagbl .-Vl.

^Männlich«  Personen )

^Kaufmännisches Personal )
Vertreter

mit nuten Beziehungen zu!
Hotels . Pensionen und
Rest, sofort »es. Pankow . |
Goethestrobe 15  Part .,

Herren
kurz entichlollen. die nicht
an Wiesbaden gebunden
sind, für leicht; Reise¬
tätigkeit gesucht (tan
Hausieren). Hoher Verd . .
Zu meid. 10—12 u. 2—5. j

Inspektor Mann.
Römerbera 9. Laden,

Lehrling
für Agentur - und . Kom¬
missionsgeschäft. für sof. |oder svät ren Eintritt ge¬
sucht. Selbstgeschrieb ON.
u T. 345 an d. Tagbl .-V.

Gewe rbliches Person >u j

Schuhmacher
auf erstklassige Reparatur
ai tzer dem Hause gesuwt
Büienstratze ?._ ,_

Tüchtiger Schneider ,
gesucht: daselbst auch bell.
Sitzplatz. Eg . Schnatz.
Lianlenitratze b, 1.

leichte Arbeiten
in unsere

Wäsche -Ateliers
gesucht.

Such- für mein.- To ter , 18 Jahre alt, die schen
I Jahr in St ' ckung war uns zuletzt »Jahr die Frauen-
arberteschule besuchte, iäsende Stele alsStütze
in besserem Hause. Offerten Miter A. .008, an .den
TagtT-Verlag.

MgeW _ j
Beamter ,

sucht eine I -Zim . - Wohn.
u. Küche. Oiiert .n umcr
M . 348 an d. Tagbl -Vl_86$ite Saaiite
2 Personen , sucht. 1 oder
2 Zimmer mit Kucke, w.
möglich in Sonnenverger
Stratze . Offerten un .er
L _3.47,an,d .,TagbllL __

Gut möblierte

z- Z-W .°MvhlI.
v. bell. Ebevaar mit 12i.
Solm ver lo 4. «eiuckt.
L1s-_u.,J ^ ,347 TagblL ;,

Ruhiges kinderl . Eben,
juckt mit Genehmigung
des Wohnungsamtes3—4-W'.."WchMU
im Zentrum der Stadt
Ocki. u.  U .. .33K Ta gbl L

Franzose sucht1_2 msöf .?imnißr
evt . Kucke, separat . Oii.
u . S . 341_Taabl ^Verlag,

Jünae durchaus er ^ fi
Dame , auf Büro beschatt,
juckt auf sofort in amt
Hause. Rabe Wilhelm,tr.
im Villenviertel bevor».
gut möbliert.

Zimmer.
Off , u . B. ,33g__XaM .-B.

ö rr sucht per sof. ein
möbl . Zimmer
mit elektr . Lickt u. sev.
Eingang . Oii . u. O. 343au den Taabl.-Verlag.

Jiinges gebild. Ebev.
suckt möbliertes .

Wehn - u. Schfakiim.
mit Kückenbenutz Onert.
mit P ^ isanswbm erb.

Frankkürter^ Sof .- .

Pension gesucht
Iüng . deutscher Herr

lledig ) wünsckt elegant
mbl . Zimmer . Nähe Ku.r-
anlapen . am liebsten in
Pension , evt. mit voller
Verpfleg . Gesl. Z'-schr'" .
mit Prcisang . u S . 343
an den Tagbl -Vrr laL—

Franz . Dame. Deutsch
!vrech-nd. sucht
möbl. Zimmer
mit Pension in deutscher
Familie , gibt ohne Ver¬
gütung Unterricht . Kon-
mrsation vsw. Oiiert . u.
D. 346 an den Taabl .% .

Ehepaar iuckt
Eiliettes Am«

mit Kückenhenutz.. Nabe
Babnbef . sofort oder ver
1. Mai . Oif . u. G. 315
nn den Tagbl -Bck.«L,

Ieotl.2 Zimmü
aefuckt- K.-Friedrich -Rg.-
Dotzbeimer- Nauentbal -k
Strotze bevorzugt , f. S lei«
oder später. Ollert . unter
5,. 345 an den TaiMJL

Eleg . möbl.
Zimmer

siperate. Eingana. zen»
träfe fiane. ver sofort ge¬
sucht Offert. >,. I . 345
an de» TkiLbl.-Verlan . X
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Beruistätige Dame
Jucht möbliertes Zimmer
in gutem Sause . Nähe
Kaiser -Friedr .-Ring . Olt.
mit Breis unter W. 347
an den Tagbl .-Ver lag ._

4 möbl. Zim.. Kücken¬
benutzung von 5 erwachs.
Vers, gegen gute Bezahl,
möal. sofort gesucht. Off.
m K. 347 Tagbl -V erlag.

B >7. .Herr v. auswärts
sucht für Samstag und
Sonntag

Zimmer.
Off, u. L. 349 Ta abl .-B.

Junger Herr,
Hotelangeftellter . >. ein¬
fach gemütl . möbl . Zim.
zum 15. Avril . Offerten
u. R.  346Jta gbl.-Berlag

Auto -Gcrrage.
mögl. Nabe Biebricher
Strafte . Babnboi . gesucht
An"eb. U. 335 T"gbl .-W

MIM ßansüa't
2 Personen , s. 2 oder 8
möbl. Zimmer

mit Küche. Schreiben u.
8 . B . 224 Sonnrnberaer
Strafte 22..

Möbl . Zimmer ^
sucht ebematz Schwester,
Rübe Ringkircbe. 1. bi;
2. St ., etw. Küchenüen.
Off, u. D. 345 Tagbl .-Vl.

Möbl . Zimmer
sofort gesucht. Gute Be¬
zahlung. 2—Zwöckentpch
am Vlaft . Off. Cafe Jost.
Reroitrafte 34._

<vram. kinderloses Ehe¬
paar suche ei» möbliertes
Schlafzimmer

mit Küche oder Kockacl..
möglichst im Zentrum.
Offert, mit Vreisana. u.
ff. 348 an den Taabl .-V.

Fanges Ehepaar (Vtrdjttel), kinderlos, sucht
2 mö lierte Zimmer mit Kockg-leienheit in nur ^
ruhigem H use für Mai bis September.

Angebet' mit Preis und kurzer Dechribung
!u t ' i K G !?. 506 an Rud . Moss-, Kö n. Fl !0

Wohnungen
zu vertauschen

besorge ich
durch Tausch.

Maut he.Luicn str. 16 Hth. 2.
Wohnungstausch

Frankfurt/ M -Wiesbaden.
Eine gemütl . 3-Zim .-

Wobn .. in guter Lage
Frankfurts ist gegen e.
4-Zim .-Wolm. in Wiesb.
balligst zu tauschen. Osf.
». T. 346 Tasbl .-B erlaL

Wer tauscht
s-Zinz.-Wohn .. im Bdb ..
gegen schöne 2-Zim -W.
im Erth .. mit fr i. Auss.
Off , u . 3 . 346 Tagbl B.

Mo!) 4-Zim„-Wohnu .!g
mit reichlichem Zubehör
41000 Mk. Mietet . Rade
Ring , gegen eine solche
in besserer Lage zu ver¬
tauschen. Eesl . Offerten
unter I . 328 an den
Taads .-Verlag.

Vart .-Wobnung.
4 Zimmer . Küche, große
Keller . Nabe Sauvtbahn-
hoi. ist zu "ertav 'chru gcg
größere 5-Z>m.-Wobn. od.
mebr . Angebote u. T . 335
an den T aghl .-Berlag ._
'Wer tauscht Ia 0—7=3 -
Wahn .. Gegend Fr .-Ring
Landesbous . mit gl icker
in Gegend Sonmubcraer,
Da ^ str- fte. Biefft . Sähe?
Geil . Off. u. O. 348 an
den T "gbl -Verlag.

c
( Kap itallen -Airgebote )

15 008 Mark
Hypothek abzugeben. Off.
u. K. 349 Tagbl .-Verlag .
[ Kapitalien -Gesuche )

5000 Mark
von selbständ. Geschäfts¬
mann gcg. 8fache Sicherb.
v Selbstgeb . zu leih . g s.
Off, u. S . 348 Tagdl .-VI.

5000 Mark
auf kurze Zeit gesucht.
Off, u. F . 349 Ta gbl .-Vl.
25000 Mark

von Selbitgcber zu leihen
gesucht. Sicherheit vorb
Off , u. E . 340 Tagbl .-Vl.

Salifj )
( Privat -Berkäu fe )

ReiipferÄ
Ravve . halbrein 12 I ..
zu verk. Gefl . Zusckr. u.
G. 338 an den Tuabl .-B .

ZA Zugpferd
8i.. Wallach, schönes Tier,
mit gar . a. Eigensch.. zu
verk.. ebenfalls 1s neue

Federrolle.
A. Loewert.

Landhaus Braun,
oberhalb Langen beckvlatz.
Ein trächiiges Schivcin

zu verk. Bierstadt . Erben-
beimer Stra fte 16.

Ern Läuser >ch« -in
zu verk. Ramback . Luisen-
strafte 3._
7 SB. alte Ferkel zu

Rambach. BurasHafte 17
Braune

AWHKKkhMhil!
7 Monat alt . etwa 53 am
hoch, allerbeste Abstamm ..
in Saar u. Gebäude vor¬
züglich. vollkommen roh
u. unverdorben , jagt laut,
zu verkaufen

R crobe rgsti afte 25.

Echter fast neuer
Weißfuchs

u. 2 neue Damast Tafel-
tucker beste Qual ., verk.
Off, u. M. 348  Taaül .-B,

Neues grünes Foulard-
kleid. 1 dunkelcl . Bo .le¬
kleid. 1 schw.-seid. Strick
iacke. 1 V. Knabenst ezcl
(Er . 38). Spangenschuhe
(35) zu verkaufen. Wollt.
Friedrichstrafte 89. 1.

iGr . 42). schl. Fio .. 25Ü
do. weinrot . auch f. jung.
Mädch.. 130 Mk.. Wasch¬
kleid 50 Mk.. bl . Boile-
nluse 30 Mk.. D.-Stief ' l
(36) . fast neu. 85 Mk.
Rüdcsüeimrr Strafte 33.

§M . SltzßskchM
6 Man ., f. 200 Mk. verk.
Wo? sagt d. Tagb l. V . ,Y.k
Schwarz-weiser Foxhund

zu verkaufen für 150 Ml.
Näheres Adelheidstr . 36.
Laden

Drei junge weibliche
Wolfshunde

preiswert abzuseben
Malzfabrik Sturm.

Bodendeim  bei Aiainr.
Pinscher mit 2 Jungen

verk. billig Sochstätten-
strafte 14. ^ _
%mm rnmWT

hübsch. Tier , dresi.. 9 M.
alt . zu verkauf. Schuster.
Röderstrafte 47. Laden ._

Schwarzer Sprtz. sehr
scharf u. wachs., verk. Heil¬
mann. Jebann ' sberger
Strafte 3. abds. von 6 an.

«0NS .W.
zu 5X %.  1 . St . 68 080 Jl.
ruf vrima Haus mit neu.
Kino sofort gesucht.

Frieda Kraft.
Erbacher Strafte 7. 1.

[ Zminobilm
^Jmmobilien -Vrrkiiufe ^

Sehr schöne

MI
Rabe Kurhaus , m. einig,
freiwerd . Zim .. sehr vrw.
ru verk. Vermittler vbt.
Lelbstreslekt. w. sich unt.
L. 347  an d. Tagbl .-P ...W,
Brima Acker. 71 Ruten,

sofort zu rcrk. Burtard .'.
Müblgasse 9.

Immobilien
zu vertauschen

Lausch!
Eckhaus mit Geschäft u.

R .benräumen in Vorortfjicsbad. gegen einfachesandbans mit Garten,
ebenfalls Nähe Wiesbad,.

nma WachhMh
Ralle Deutscher Sckäserb..
sehr billig zu verkaufen.

Nitzlin«. SonnenLera.
Wiesbadene r Strafte 25.

Ein Wurf junger Fox-
Sunde zu verk. bei Phil.
Steiger in Erbenbeim.
Frankfurter Strafte 10.
W7ijäir. LMl-Erps!
und französischer Erpel

nreiswert abz. Oblllmtur
Soll e. Eigenheim.

I . Enten z. Zucht
zu verk. Ner ostrafte 22. P .
Grün.Papagei
sehr gut ivrech.. Fräsen
bcantw .. der e. 2. Person
zum Unterhalt , vollständ.
erlebt , für 1500 Mk. zu
verkaufen. Näheres im
Tagb l.-Berla g. 01

Creve de chine-Blusr.
'ckwarz. Gr . 44 zu ve"k.
Luremburastrofte 2. B . l.

Nene Vollvoile -B 'uie
in blau . rosa. weiß , schon
sckwarz. Svitzenhut bill.
fköbler. Sckulgalle 7 1 l.

ManDgr!
Privat

Hm ii. Me« We.
Cutaway . Smoking . Frack,
ffakko. Flanell . Ueber--icb r. aestreiite Solen.
Kesellkchaitskleider und
Flanellkostiim - Covcrroat-
Kott.. a. a. Seide aearb ..
neueste Pariser n. Land.
Mcdelle für kl. u. große
Fia bill . zu verk. Amui.
täskick von S bis 1 und
2 bis 8 Uhr

Mcilsteaße 22. Bart . r.
Zu verlaufen

1 n-.ver Smokina -Anzna.
1 guter EntaWay -Anzna.
1 unter blauer Amua
und 2 Säte (55—56).

Albrecktstraße 23. 1.
r >i» WWMr

mod. Ausführung . 165.
mittl . Fig .. zu verk. von
6!4—8 Ubr nachm. Adel-
beidstr. 20. 2. b. Goldberg.
leaiHanpöß, iß}m

u. Wäsche zu staunend
bill . Preis , nur g Qual.
Setenenstraß » 30. 2 links.

Billig zu verkaufen
1 grauer Sommeranzng.
mittl . Fig .. 1 % I . grün.
Domenmantel . 1 P . neu»
Damenstiefel . Gr . 39. eine
Konz.-Zith m. 125 Unrer-
lcg-Noten . Oranienstr . 41.
3 St . links.

Mehrere gute
ßmea-MKlie

iowie ein Frühj -Paletot
vreiswert zu verk. Blum.
Luisenstrafte 26. Gib . 1.

Eleganter
Herren -Anzug
Rohseide , neu. gr. Figur,
zu verkaufen 17

Mainz.
Fe 'dbergolatz 2. 3 St.
H.-Ueberncher , sch., aut

erh .. billig . Kempenich.
Bleickstrafte 43. 1.

Dunkelblauer
Iünglingsrock

lehr aut erhalt .. 1 Paar
Vat .-Rollsckube m. Kugel¬
lager . 1 fast neuer grober
Puvoensvortwagen zu vk.
Nah . Tagbl .-Mrlag.
Einige gebe. Mil .-Röcke

gibt preiswert ad Soch-
stättenitrafte 14.

Tennis -Schube
für Herrn (Gr . 42). werft
leb. D .-Sckuhe. ausgeichn.
(Grobe 35) . fast neu.
zu verkaufen Dotzheimei
Strafte 10 1.
M - !l. JlleMtfwn
weift, mit Taschen, billig
zu verk. Kellerstrcße 10.
3. Stock lncks.
Ein rvier ÄMMi
sehr aut erhalten , u. ein
Markisckirmgestell vreis-
wcrt zu verk. Burkhardt.
Lotbrinaer Strafte 25.

M.  Lkijuirnnzen
f. Mädch.. Fubballschube
zu oerk. Köbenstr. 35 3 l.

We?,e«
Iagdaufgabe

preiswert zu verk. zwisch.
10—12 u. 2—4 Ubr : eine
Doppelflinte , habnlos . m.
Umsteckrobr. ca. 12 X 9 3.
wie neu. ein Drilling
(Sahnen ). 16X16X9 .3.
ein Gorrz - Prismenglas
(achtmal). Zn erfragen
im Tagbl .-Berlag.

dunkel Eichen, kehr schau.
Stück, preiswert zu verk.

Jakobs.
Wilbelmiueusiraft e 6,

WegzugshalÜer
Wobnzim.. Schlafzim. u.
einige Küchengeräte zu
verk. : evtl , kann selb,
lompl. übern , werden.
Off, u. G. 348 Tag bl .-Bl.

Wegzugshalber .
hochberrschaftl. Speisezim..
dunkel eich., m. Gobelin¬
bezug. wenig gebraucht,
nur an Private zu verk
Adr , im Taabl .-Bl
Betten . Nacht- u. Wa 'ch-

tiicke. Stühle . Tikche bill.
Dolzhcimer S tra fte 25.

Bett m. Einlage , how-
clea. Kinderwagendecke vk.
Luck. Water oostrafte 2._

K.-Bett mit Roftb.
vk. Lure mhulgstr . 2. P . r.

Ein Sofa.
4 Sellel . Damen -Schreib-
tisch. Eftservicr für 12
Personen vreiswert zu
verk. Deaenhardt . Moritz
strafte 32._ ,_Swa billig <u verk.
Schau ft M -iritzstrafte 23.

Ein Sora . 3 Sellel.
hell. 1 Tisch. 2 Stühle,
l Vitrine in Mabag .. f~rt
neu. zu verk.. sowie drer
schöne Palmen . Besichtig,
von 2—4 Uhr bei Asnius,
Nüdesbei mer S tr . 7, 3.

s. eofnm. « M
für 1000 Mk. zu verk.

~ ' ~e 38. 1.
Große Nuftb.-Kommode

verk. billig . Lamvert
Michelsbera 15. 2

8lUik!i-MWg!
(Selbstfahrer ) zu verk.
_Rubbcrgstraft e 3.

Kinöer -Kläppwagen
zu verk. Weilitr . 2. 2 r.

Weil -Motorrad.
1 Zylind .. 2 P8 .. Mangz ..
gut . Zust.. für 3000 Mk.
zu verkauf. Weilitrafte 9.
Steiner. __

Rad
(Crel ) . fast neu. komvl..
billig abzueebcn.
Soffmann . Luiienvlatz 6.
12 —6 Ub r.
Gasherd 2fl.

mit Backofen verk. Vbi-
livosberastr . 45. Erda .»r.
Ein schöner mittelgisfter

Füllofen mit Rohr für
800 Mk. zu vk. Schilling-
strofte 1. _

(Erille -Ofen) . 1 eii-rner
FlaiÄenablauf - Ständer.
1 vcrnick. Bierbüfett -Aui-
iatz mit 3teili «er Anlage,
versch. große Easlüster
1 Soufleurkasten . versch.
Darderobebaken mit Nr ..
ei» grober Vollen

Schlafzim.-Einr . 1680,
Äüchen-Einr . 500.

Schränke. Betten . Diwan.
ELaisel. u. Möbel j<der
Art stets bill . E . Klapper.
Fri 'Lrichsirafte 55
Schlafzimmer

Wohnzimmer. Hochs. Sofa.
Garnitur mit 4 Scsiein.
Tbaiselongue . Kinderbett,
vrachtv. Bcrtiko . Stühle.
Kleiderschrank. Etagere.
Sviegel . Eicken - Kredenz
billig zu verk. Merer.
Adlerstrafte 53  _

2
mit schön. Messingverzier..
sebr billig . 10 St . Steel.
Matraken mit Kovfkerl,
guter Stoff . Stück 225,
Deckbetten u. Killen sehr
Hnfa.
Bauer . Mell îtzstrafte 51.

WchivSK
Eicken u. Birken, billigst
zu oelkouien. H. Schäfer.
Stifistrafte 12. P.

2 HZrG. CpsisezMer
eich., kastanienbraun geb..
Prachtstück iow. 2 Serren-
zimmer . hochavarte ^Mo¬
delle . billig . Noienkram.
Blüchervlatz 3. __

!-
mit Marmorvlatte . recht
solides Stück, bill . zu vk.

Möbelhaus Fuhr.
BleiLstr . 34.

i großer

Mti
ober Vorratsschrank , eine
Badewanne , weih, 1 gr.
Theke od. Anrichte mit
schwerer massiver Pratte,
Bücher- oder Weiftzeug-
schrünke. coale u. Viereck.
GolLspiegel. sämrl . S .uhle
werden ganz besonders
billig abgegeben.

Möbilbaus Fuhr.
Bleickstrafte 34.

Gebe. Fahrrad m. Freil.
bill . Bind . Goetbestr. 2.

sofort zu vrrk. Bes. 11—1
Schwalbacker S traß e 51.

2 St . Zelluloid 4 SSoTt.
48 Amvöre . zu verk. Näb.
im Tagbl .-Berlag ._ Pv

Verkauf auf Abbruck!
Gewächshäuser , t . Nob-

glas Mistbeetkäst.. Mist-
bectfcnster . Deckmaterial.
Venzinmotor mit Pumvo.
Warmwallerbeir .. Betan-
vlatten . Kärtn . Sofimaan
WellrFtal.

BruL-Eier
von In Zuchtttämmen
weih. Orvingt - u. rebbi.
Jtal . Dtzd. - 13 Et . 7oM.

Landhaus Braun.
oberhalb Lang nbeckvlatz.

»u tauschen gesucht. Off.
w E. 347 an. d. Tlurbl -N

Brut -Eier.
von weiften Italienern,
aus Leistung u. Sckönbei
gezüchtet, zu verkaufen
Jo bann isb . Str . 9. 1 r.
Tennisichläaer . fast neu.

Hi ll. Emier S tr . 64. 1 r.
Jacken- u. Taillenkteider

a. gut . Stoff ., neu. bill . d.
rs . Sellmundstr . 45. 2

Kr . 2tür . Kleederlchrauk
(Eich.) zu verk. Rudes-
bei mer  Str afte  42 . 1 I._“ i. Idienginriftang
lack. Vertiko, st . Auszieh¬
tisch (eichen) vreiswert
zu verk. Möbelsckreinerei

Zimmermann.
18 Fra nkenst rane 18.

K'-chen-Einricht . z« vk.
Wolfram . Blückerstr. 40. 1

Küchenickranl.
gut erh.. gr. Trick billig
zu verk. -Sörner . Romer-
berg 24. Part.

KvchenKnrichte . ..
für Pension . 70V210. zur
200 Mk.. Jünglingsanzug
(gr. scbm. Fig .) 175 Mk..
Eovercoat -Jacke 50 Mk .
leid Strickjacke (Er . 40)
für 150 Mk. zu verkaufen
Kleine Dura str. 1. 3 r,_

Großer Eisickrank.
gut erhalten , zu verkauf.
Näheres nur vormittags
Dureuil - Alzen. Wvber-
oalle 21. Eingang Drer-
Lilien -Quelle.

Großer Ersickranck
billig zu verk. 2 . Dorn.
Flör sheim.  _

Fliegenschränkchrn.
Fruchtvrelle zu verkaufen
Philivvsbergstraße 43. Ir

HMeißM
Eicken, dunkel, zu verk.
C. Christ. Saaloalle 4/6.

Zwei SÄrankkofer.
beste Friedensware , zu
verk. Sonnend . Str . 43. 1.
Telcvben 3156.

Ml LmMhilbtt!
Oriainal -Paitelle von der
Ostsee zu o >rt . Sand er
verbeten . Platter Str . 65
iabends na ch 7 Ubr ).

Schulbücher
für bum. u. Real -Eomn.
zu verkaufen Donnerstag
Mrtbstrafte 7̂ . 2
Brie zmarken.
Eine wertvolle Eeneral-

saNtMluug. nur ältere
Marken , mit viel . Sel .en-
beitcn . sowie Hess. Einzel-
marlcn âbaup. ^ fl^ Anir.«en-rMlmK
solide Arbeit , preisw . ,u
vk. Bauer . Blücherttr. 16.

ßk.MWlKEN
mit 2 Einlag .. Frredens-
ware . zu verk Pr . 600 M.
BSMes. ,Ssllg .,Str .^ 3.^ b-
1 gr. Schließkorb zu vk.

Lei  bald. Luisenstr 5 G . 3.

SÜilKliM
fast neu. hell Eick.. 2t*il ..
zu verk. Näh . Eltviller
Str afte 7.  Stbi 1 li nks.
Elms?Ke Meie

mit Marmorvl .. 2.40 lg..
1 Wurstgestell. 4t -ilig
Melling 1 Erkergestell,
l Marmcrwaae mit «roß.
G-wichten. 2i. Gasluster
billigst zu verkaufen.

Bvrlbardt.
Lolb ri nger  strafte 25.

Schuhmacher-Artikel
n. Maschine billig zu vk.
Nav.  i m Tagbl -Pl P>

Ein Satz Kegel [
mit 12 Kugeln , sow. eine
Kas - Zuglamve u. ê ne
Lyra zu vk. Karl Fetter.

Wände zum Abteilen v
Sälen u. Büros brllrg
zu verkaufen Hellmund-
itrafte 28. Hoi.2nrae 3iwttte
mit Kastenschloß. Futter
». Bekleid .. 1 «r. u. 1 kl.
Eisschronk. irischer Ofen
u. Stollwerk -Automat zu
verk. Näheres H. Jahn.
Mickelsbe ra .10

3000 alte
vbstogranhiche Blatten
zu verkaufen Schiller
vlatz 2. 4. Stock rechts.

Händler -DeEuf«

ZKrsü-DWe-l-ZAP
bi ll. Si »»er. Ri eNstr. 1l
Mm  mit iaoen

für 150 Mk. zu verkaufen
Bismarckring I, 3 links.

Sehr rentables
WM- u. Mil -WW
der Lebensmittelbranchr, in bester Lage, an kapital¬
kräftigen Interessenten gegen Barzahlung zu ver¬
kaufen. A f a ' en, nur von Seldstrefle-ranten unter
E. 348 an den Taab '.-Berlag.

Bereifun z und alles Zubehör bi iig.
Bind , 6' oetheftr . 2. Kein Laden.

ailer Art , '• afs,
Koadit ., Wein-

u. üdier.ökate für zah nngs-
fäh ge Käufer ges. Mauth ,
Laii-nstr. iS, Sc :teNb. 2.
Sek Seine m. Kapital.

Fprachrcnntn . mu> gur
empfohlen, mochte

Etaaen -Vension
oder ähnliches in guter
Lage kaufen. Off . unter
2 . 347 an  de n Tagbl .-Vl,

Elea . Frühj .-Möntelchen
für 3iähr . Mädchen zu
kaufen gesucht. Off. umer

SMLagdlMerlag,
Gute schw. Milltär -Hcse

u. blauer Waffenrock, die
sich als Postuniwrm eign..
zu kaufen gestickt. Off. u.
I . 348 Tagbl .-Berlag ._

Gut erh. fl» Teppich
aus Privathand zu kauf,
gesucht. Näh . Off . mit
Preisangabe u. T. 241
an den Tagbl .-Ver lag ..

Sund . ^ ^
Ralle , zu kaufen gesucht.
Näb . im Tagbl .-Vl.

Glucken
(fest sitzende) kaust

Fischer. Erbeubeim.

Private
Psosionsinhaber,
Zimmervsrmieter
kaufen am besten |

ihre

Serderstrab e 13. 4. Et.
Isp. Blerdeire'ch. Unter-

kummete. Söckselmascki' e.
Zpitzk. u. s. Stall -Utensil.
»erk Groß. Adlerstr . 67.

Leichte Fedcrrolle
mit aufklappbar . Serten-
brettern vk. bill . Schäfer.
Nerostrafte 3g. 3 r._

Gasherd_
(80X55) zu 300 Mk. Lohr . .
«üebiu &Stta&e 2» ™

neueu .gebrauchte |
in der

Möhsi-Zentrale
Moritzstraße 28.

in nuftb.-pol .. Rüstern,
innen Eichen, mit 2tür.
Sviegelschr .. Waschlom.
mit eckt. Marmor u. Sv -
Aufsatz. Bettstellen , zwei
Nachttische m. Marmor
3600. 3800. 4000 Mk.

Hl>lhl!!0S.Witz.
mit grob. 3tür . Sviegel-
schränken̂ n Birke. Ruß i.Eicken. Mahagoni . 5300
5700 6 >00. 7800. 9000 u.
12 000 Mk.

Möbel - u. Bettenhaus
Bauer

Waütttzürahe 6t.

WM »-. SÄ-
undKiMgszentzMU

Blaiin . Zahngebisse.
Pfandicheine . Kleider.

Wäsche und Möbel .,
kaust zu höchsten Vreiieu

L. Schiffer.
Kirchsasse 58. 2.
Telephon 4304.

grosser MaüT
von Herren-, Damen- um!
Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Peizgarnituren
Damen -Pelzmäntel

Teppiche , ganze Nachlässe
2ahle sehr hohe Preise.
Frau Groüihut

Wagemannstr . 27- A
Tel. 4424.

Bar Geld
erhalten Sie sofort beim
Verkauf von gut erhalt.
Herren- u. Dam.-Kleider»

Frau Klein.
Eoulinstrafte 3 1. Stock.

Ferrivr . 3490

^Kleider Z
^ »id»«. tzilverze»rn,iäi>) : ,
Zahngeb., iväsche. Schuhe,
Gardine », Federbett, Pelze
lauft zu höchsten Preise»
Frou Stummsr
S-eugaff « IS, 2. Stock.

L^ ephoii

i. Kleider. Wäsche. Schube
iowie Gebrauchs - Gegen¬
stände aller Art . ^ ^Sockstät tenitr . iS. gab.
Kleider Wäsche
Möbel Teppiche.

Läufer . Gardinen.
Bestecke. Uhren uiw.. kauft

und zahlt am beiten
D. Sivoer . Rieblstr . 11.
P artei re. — Tel . 4878.
Kiuberlleiochen. Wäsche

für 2jähr . Mäocken aus
gutem Sause zu kauf. ges.
Off. u. U. 348 Ta »al.-Vl

Die höchsten.Preise sür

-i !.
auch Kleider erz. Sie bet
Eüiuger . Sclenenstr . 30,

frrf»  Wrliritzstrnhr

Kokoslaüfer
ca. 20 Mtr .. 1 Mir . breit,
zu kaufen gesucht. .Sotel Nnza.

' Suche sogleich zu €

l.  ftiaoier
m. fick zum Lernen eign..
im Preise von 3000 dis
4000 Mk. Erbitte Offert.
L. 335 Ta gbl -Verlag,_

Klavier
zum Lernen zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. I . 388
an den Tagbl .-Verlag.

2 gebr. Sauste 'ephoi^
Apparate zu taufen ges.
Off , u. D. 348 Tagbl . Vl.

Wsbn.-Linrichrungen.
einz. Möbelstücke. Tepp-
Port .. Bilder n. Deko-
rationsiacken kauft

E. Klasper.
Friedrick str. 55. Tel . 1627.

Suche m jisjufeij: .
1 Büfett . 1 Vertiko , zmi
Betten mit Einlaar «.
2 Schränke n. Sofa . Erb.
Off . ». 2 . 308 T -abl -Bi.

SchreibtrsK.
eis. Erldschrank zu kaufen
vesuckt. Erbitte Off. unt.
K, 388 Tagbl -Verlag.

sucht
Rentnerheim

_ Rhein str afte 72.
Sebr . Stühle u. Scsi«

kauft in jedem Zustand
Tocktermann. Stublflecht-
Ri «b lsträfte 17._

Eine gebrauchte 2teil.
oder 3teilige komvlette
MEii-niH

zu kaufen gesucht. Näb.
im Tagbl.-Berlag. Pv

Rollwand.
Kindersitz auf Kinder¬
wagen zu kauf. ge?. Leim-
kübier . Rackman -rstr. 4,1

Kontrollkssse
National kaufe sof. gegen
bar . Ang . u . I . H. 6888
an den Tagbl .-Vl . P11»
Eine gut erhaltene

»tilwiföhK
(Continental ) sofort zu
kaufen ges. PreiZ -Anged.
u. W . 348 Tcaol .-Berlag.

W «m!iüw
für Kraft zu kauf, gesucht.
Kkinaer. B ah nbofstr 16.

Kaufe gebrauchtes

DMSIlsSlMtz
mit und ohne B-reistmg.
L .ff._u^ K.- Z45̂ Ta §bl.-V.

Gebrauchtes gut erbalt.

AL«e8.WllÄ
gesucht. Ott . mit Preis
u . T. 345 Tagbl .-Verlag.



findet nar in der

Wagetaatmstr. 27, Sadsn
und I. Stock statt«

Bitte gefl. darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kas-e für
Plafingegenstände p. Gramm Ms 120  M.
Brennstoffe . per Stück bis lOO M.
ThersnoStanfer per Stück bis 200  M.
Zähne , i. Kautsch, êf.,Stück bis 8  M.
Platin -Stiftzähne per Stück bis SO M.
Goldgebisse . per Stück bis 300  M.

gäH" Brillanten "MH
Gold- und Silbersachen , Bestocke . Leuchter , Service,
goldene Uhren und Ketten , Armbände 1-. Ringe , auch

Brach , zu noch nie dagewe cn n Preisen.
GroBlm !, Wagexsiaaiaslr . 2 T

Laden und l. Stock . Telephon 4424.

Antiquitäten,
Perser Teppiche, Juwelen,

Gold- und Silbergegenstände,
Gemälde, Gobelins,

Bunte Kupferstiche, eingelegte Möbel us« . nur
aus privater .taub gegen hohe Preise zu lausen gesucht.

Nerostraste 28. Telephon 2654.

Mler - MreidmsrMne
Modell 7, gut erhalten od . neu , zu kaufen ges.
Off. unter Z, 840 an den Tagbl .-Verlag.

Erstklassige
Schneiderei
!8t

fertigt die hochmodernen
Sommerkleider an Gar.
für totschicken Sik.

Billige Preise!
Munn mL. Weilst ran - 22.

Schneiderin

aeinefit. .
Heinrich Noll . Dotzheim.

Wilbelmstrahe 22.

Nähmaschine
'ür ca. 2 Wochen zu leih,
gesackt geg. gute Bezahl.

Iwonne.
Taunusktrahe 22. 2.

eirpfieMt sich im Anfert.vr n Kii.derkl. u. Knaben-
Änzügen bei billigster Be
rrckuung. Oi.f. u. O. 345
an den Tagbl .-Verlag . _

Ke Weiimiii
empfiehlt llch im Anfert.von Damen - u. Kinder-
lleidern . sowie im V»nb.
u. Umarbeiten derselben
bei billiaster B -reckmuna.
Off. rî M . 345 LaM ^LTäckt . NäbeiNäherin
empfiehlt sich zu billrgen
Preisen . Oll . u. U. 345
an den Ta gbl.-Verlag
"Welstzrug wird zum Ne
parieren anaen . bei Anna
Schau». Dotzh. Str . 152.
Kurte aenügt
Mleiit, hier fcemO

Wer gibt wachsam. Lund
in gute Hände a. Land?
Offerten unter H. 347 an
den Taabl .-Verlag.

WaMchter Igel
(Akademiker)

sucht Ek legend. V 'irlch
aus Schwarz - oder Hoch¬
wild a. Entgelt und Ab¬
lieferung des Wild . Anfr.
v 3 . 345 Tagbl.-Verlag.

Wer strickt
Kinder- Sweater?
Oss._u, _L.,343 Ta gblM,

Ernitaemeinti .
Gut erzog. Mädchen.

24 I . alt . aus ein. Land-
ftädjch. gesunde u. kraft.
Fia .. mit voller Ansst. u.
eiwes Vermög.. kalb., d.
es dort an pass. Bekannt¬
schaft fehlt , w. auf diesem
W .ge ein. soliden Herrn
(Staats - oder Vllvatb.
berorz .) zwecks Heirat , k.
zu lernen . Ofi. mit Bild
u W. 344 Taabl -Verlag.
Vermittler verbeten.

Im Verlag der L. ScheNenberz' schen
Hofbuchdruckerei erschien:

sucht nach Kunden im
Ausbellern u. Weibnäben
anher dem Hause Off. n.
K 348 an den  Taabl .-V.
Wäsche zum Waschen u.

Bügeln wird angenmmn.
Eigene Bleiche. Wolf,
Manteuffel str.. Bleiche.

Enfmoftungs -AnstaU
für alle erdenkli '-hen Gegenstände , auch zur Ver¬

nichtung jedes anderen Ungeziefers

Mori6strasse44«

Selten oute Exiilenil i
Wir vergeben für den bi es. Bezirk , evtl,

auch Mainz u . Frankfurt zusammen , an
Herrn od . Firma das Ausnützungsrecht e.
ges . gesch . Verlagsunternehmens , w. nachw.
in ca. 50 Städten eingef . ist . Fachkenntn.
nicht erfordert ., keine Waren od . Provisions¬
vertret ., nach kurzer Organisation nur noch
Büroarbeit erfordert . Kapital 10—20 000 M
in bar . Näh . d . Hrn . D ibold am Donners¬
tag , den 7.. ü . Freitag , den 8.. jeweils von
9—1 u. 2—6 im Hotel Metropol , Zim. 225.

1200 Rollen
Salizyl -Pergament
in Rheinhefsen lagernd , verkauft en dloc billigst.
Preisofferten f .nd zu richten an Postfach
10354 Wetzikon (Schweiz .)

Kurbrlmaschine
zu kaufen gei. Angeb. mit
Preis , û ,D . . 347 T.-Verl.

Kaufe gebrauchte
Fahrräder

mit u. ohne Bereif . sowie
einzelne Teile . Schmidt.
Eneikenaustratze 1.

8-WMW
mit od. obne Verdeck zu
kaufen gesucht. Offerten
u. B . 348 Tagbl .-Verla g.

Mm . Wer.
Lumpen kauft u . halt ab
Sivuer . Oranierlltrake 23.

Telephon 3471.

s^ MchlMW 1
IwlMlcHi

aut gelegen an der, Gott
fried-,. .^ -Kinkel-Str . (Adolfs-
döbe). sofort zu verpacht.
Räh . 2—4 Uhr Gottfried
Kinkel-Strabe 2.

PchtzWr
Hotel- u. Restaurant-

Fachleute
innges Paar , strebsam

suchen Restaurant
a pachten. Offerten unt.

?>. 344 an d. Tagbl .-Berl

Unteirtcbt~)
Gesucht LehrerHn)

zur Erteilung o. Vrlsat»
Minden in Buchführung u.
Stenographie . Oii . mit
Honorarangave au Pens.
Herrn. Wo Iss, Kapcllen-
ftrakre 81.

Wer ert . Priv .-Unterr.
in Stenographie . System
Gabelsberger . Norkenntn.
oorb Off. mit Preisang.
u. N. 347 Taab .-Verlag.

Tanzen
Handpflege

Amalie TremuK,
Zielenring 6, Part , rechts.

Haltestelle Linie 3 u. 4.
lebet iederzeit ungeniert

W. Klaouer u. Frau.
Kt. Sckiwalbachrr Str . 18
(Eing . o. Mauritiusstr .)

(i8äoii48fii]
Frl . Romanow.

Dotzbeimer Straße 2. 1.
Sprechzeit von 12—7 Ubr.

Verloren
kleine Rolle Papier mit
Zeichnung. Bitte adzugeb.
Koetbestrahe 15. Part.
Grüner Stein
mit Kettch. verl . Rhein -.
Bc.bnhof-. Markt -. Ems r
Strasie QuerfeldÜr Abz.
Mi ' ippsberastr . 31, Seuü.Wltmmmie

sucht zur Vergröberung
des Unternehmens stillen
eder tätigen

mit Jnbalt u. Wochen¬
karte Wiesbaden -Wörs-
dorf . auf Minna Übrig

gefunden.
Adresse unt r Ä. 884
den Tagbl .-Verlag erbet.

an

üemoiBelie
fran $aise donae des le?ons
de conversation . Otlres
s. L. L4> au Tagbla tt.
'Wer lehrt Franz .. SellI
Vortug .. Span .» Schwed..
Voln » Rull .? Oll . m,t
Breis D. 34» Taabl .-Bl.

Belgier iuckt
engl . Unterricht

von National -Lekirkraft.
ifferten an Vcllekroid.

fei Str . 10. Etü . _
Sei. kür Ivfähr . Mä

für nackm. junge gebi—
Russin für ruft . Konvers.i ! Unterricht. Zu erfrag.
Russis cke^Kirche.Gebildete Dame
«Italienerin ) ert . Unter¬
richt und Konversalion.
Ofi u. M . 347 Tagb l -Dl
Tüchtige, aut empfohlene

Klapier -Lehrcrin
nimmt Schüler an für
alle Stufen 2 Lekt. w..
monatl . 3V Mk. Offerten
u. D. 388 Tagbl .-Berla «.

Blolin-StnnDea
werden erteilt . Offert , u.
8 . 345 cn den,T agblM-

Akademisch gebildet«

Malerin
nimmt noch Schülerinnen
an . im Freien zu malen.
Oit . u. 8 . 345 Ta «bl.-V.

200 Mk.
Belohnung d. Wieder-
bringer meines a >,
6. Aprl 6 Uhr abends,
i. Nerotal gkstohlenn

Fahrrades
mit Firmenfchlld.
L. Cchwenck
Mühlgasse ! >—>3.

demjen .. der nachweist
wer den schwarzbraunen
Dackel. Weibch.. m. kahler
Stelle auf dem rechten
Dorderschenkel. der sich
Sonntag vorm.. Nähe
Lindenhos verlief , einge-
fenaen bat oder besitzt.
Walkmühlstr . 28. T. 656l).

iMefeg
>rch . ep.,ratur >pcrlstdurch . ep.,ra1ur >pcrlstatt

I . Steffen & Spietz
Dotzhe mer Straße 88.

Telep hon 1437 und  1430.
Barteiiböden

reinigen , wackien u .„
bohnen besorgt billigst
Brieaer . Sedanstr . 7. P

LW-LZittzW»
werden instand gesetzt und
in Pflege genommen, auch
aufs Jabr . Solide Preiie.
OlferEn unter W. 325 anden Taabl .-Berlaa

Manikure S. Feaö!7
Ellendogengalle S. 1.

l'Ldicurs — Manicnro.
Von 12—7 du soir

Ein Buch für die kleinen Stadtleute
und zugleich eine Handreichung zur
Erteilung des heimatlichen Geschichts-
Unterrichts im Sinne der Arbeitsschule
von Karl Döringer , Mittelschullehrer

in LUiesbaden.
In allen Buchhandlungen erhältlich.

Verkaufspreis M. 2.75 inkl. Teuerungszuschlag.

Die erste Auflage war in wenigen Tagen vergriffen.

Elegante
Nagelpflege

NWÄ « }
Rentable

Fabrik

Haut -, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphHiS-
Behandlung nach den
neuest , wissen sch altL

Methoden
ohne lirrufsstörung

Aulklär . Broschüre No. 5 a diskiet verseht.
Mk . 3 . — (Nachnahme ). F 103

Spezialarzt Dr. med. Hoilaender
Frankfurt n. M., Bettunannstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. TcL „Hansa “ 6953.
Täglich 11—1,5—7 Uhr. Sonntags 11—I Uhr

Kapitalisten Die Burg!

lit 158 888—208 008 Mk.
tapital . kann eingetrag.

werden. Silherb ' it vor!
Off, u T ^ 344 Tagbl . B,
Beteilige still oder

tätig an nur.  absolut
eriosem gut rentierendem
Unternehmen mit
Mk . 30 «SO .-
event. auch mehr. Off.
u. K. 348 Taabl .-Be rlaa.

Teilbaberin mit JO 00 >
Mark . Fräul . od. Witwe
bis 40 I .. für mein gut
aeb. Restaurant . In Sache,
aesi.cht. Offerten unter
8. 348 an den Taobl .-Vl.

. :
| Schwarze Kleiber j

Schwarze Blufen I
Schwarze Röcke j
. Trauer -Hüte • j
Trauer -Schleier I
Trauer - Stoffe j

Wer nimmt an Kursen
u. Erverimenial - Bortr.
über Fernfühlen . Astro¬
logie usw. im Burgring
teil ? Ausk. bei Debus.
Döbenftraße 20. 2.

tatausf»’
Leralrm-s-

(IcUt
fBv Stafmola*finpfiaizv-»-
CU«eigr«bei

Sc»i!i«««wro«»

Grab-enkma! u.
Irköhofs-Runst

Miesba - eK!
st«a>i!»°!r-nutimtraS»' »

i
C
i
€
1
c

1895

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmäch'i wn hat es gefallen,

meinen lieben Mann , Sohn, Schwager und
Neffen

Lerrn Louis Linnenkohl
plötz ich und unerwartet , an den FAgen einer
Operation , zu s ch in die Ew gleit »u nehmen.
Im Rainen der trauernden Hinteibliebenen:

Amalie Linnenkohl, geb. Wahrmund
Earl Linnenkohl.

Beerdigung in der Stille.
Kondo'enzb suche dankend verbelen.

Danksagung.

von der«insachsten bi«zu, t
liussührung. :

Kaufmann^ BlUMSNthali
sucht Beteiligung an ge-winnbrina . unternehmen

Für die vielen Bew -i e der inn gen Teilnahme an dem schweren
Verluste men # geli bten Mannes , meines Ki ches gute» Bllers , sage
ich allen in igen Tank ; gan , besonders dem F .' hrbeamten- und Bah»,
steigbeamtenverein, den geehrten Herrn Borgesetz'en, sür die reich n
Kranzspenden, inSbeso,üe>e Herrn Pfarrer Hofllnan , für die trost.
reichen Wocie, sage ich hiermit meinen herzlich en Dank.

mit 78—108 88« Mk. Off.
S . 348  Tagbl .-Verlag.

Frau SJUUlCt , Wwe. und 5\lltb.

Wiesbaden , den 5. April 1921.

1
i
W

So»
Star

Bei Kolonialwrrren -G-:»
schäften aut einaesübrtrr

von Leüensmittel -Groki-
bandluna gesucht. Offert.

S . 344 T agbl.-Ver lag.
Todes-Anzeige.

1000 Mark
und mehr verdienen Sie
mil . beguem v. Schreib¬
tisch aus durch Uebern.
meiner Poftverfand -Stelle
Erprobte reelle Sache.
Näb . mit Muster und An¬
leitung gegen 4 Mk. . F55

Heinrich Mählichem.
Frankfurt a. M ..

Rat Beiliträsie 77.
In hiesiger guter iltaef.

Der liebe Gott hat heute srüh 10 Uhr mein innigstgeliedtes, treues
Mütterlein

Frau Magdalene Metzner
geb. Laibach

Fan îlie findet Geschäits-
borr volle

nach, kurzem schwerem Leiden und einem frommen , christlichen Lebenswandel,
rerjehen mit den heil. Sterb sakramenlen , zu sich genommen . Ihr L.ben
war Arbeit, Liebe und Aufopferung für ihre Umgebung. Möge ihr der
liebe Gott dafür die ewige G.ückfeligkeit verleihen.

F

Mitra. In tiefer Trauer : Elisabeth Metzner.

Wiesbaden (Seerobenstr . 3, 1), den 5. April 1921.
Offerten unter <8. 344 an
den Tagbl .-Verlag.

HW Io!
Die feierlichen Exeqnien finden statt am Freitag vormittag 9% Uhr

in der St . Bonisatius .irche, die Beisetzung am gleichen Tage nachmittags
3% Uhr auf dem Südfriedhof.

Es ist möalick. Voker »«
idielen ohne die Karten
z» mischen, abzubeben,auszuteilen oder über»
bannt direkt M berühre «.
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SIMPLIZISSIMUS _ Vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens

Robert Koppel
Chansonier vom Chat Noir , Berlin,

Täglich abends 8 Uhr:
Gustav ]acoby zum ersten Male im Kabarett

i Margot LehnecSe
Operettensängerin vom Stadttheater Kattowitz . |

Lustige Duette — Künst erisohe Tänze — Heitere Lieder,

Heue Direktion.

'William and KItty
Tanzpaar der Mode.

Exquisite Küche . Souper 20 Mt . Lustige Duette - Kunst erisohe Tanze — « euere Lieder, Bestgepflegte Weine.
Trocadero — Eleganter Tanzpalast m. Jimmys Jazz -Band.

Sii i ii iHMi li MtMMM i
(Mallo -RKtarat . S

Jeden abend ab 7 Uhr, Sonntags ab 4 Uhr;

Förg’s echte Tiroler Damen-Kapelle
und Hauskapelle.

As  Jtater JMeniner 2 3Sk. Jfclmer Spateabräu2.25 M

"‘■fytfrj  Wein im Gbs 4 iKk.

WÄW Sonietcüionumf. Blufit.Mi
Vortragsabend

zum Besten der Kinder des Vereins
„Nassauische Krüppelfürsorge (E. V )

Sonnte«,, iü. April , 7'/ -Uhr, K«! «o. Friedr chstr. 22.
Karten in den Musifaliciihandlungcn und abendS am

Süaleinqang . — Näheres durch Programme.

Lullt Dureuil -Tllzen
Konzert- u. Oraforiensängerin

Schule für Stimmbildung und
Hunsfgesang.

Vorzügliche TJtemiechnih.
Lied- und Oralorienstudium,

Webergasse 21
Eingang Dreililienguefle.

m
Ki

Schuh
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren , beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

Saridel
Kir :bgasse 60 Marbi9b *< 22.
Ecke Mauritiusstr.

Feinste Angel-Schellfische
Feinster Angel-Kabeljau

Donnerstag eintreffend
empfiehlt

Aug . Korfheuer Natiifh
Nerostraße 26 . — Telephon TOS.

Ausschank-Wein
glanzhell , per Liter Mk. IO .—

Cognac »Verschnitt Fl . Mk . 38 .—
fl . Liköre Fl . Mk . 45 .— 160

Hubert Schütz» SÄ « .

Klein ' Europa
im

Europäischen Hof , Langgasse
I. Etage.

Täglich abends von 8 Uhr an:
Solisten-Kapelle — Tanz.

Ia Ausschank- und Flaschenweine.
—- Erfrischungsgetränke. — -—
Tee. - Mocca. - Liköre.

Eignes Oebäc/e.
Zu vivilen Preisen.

Kaltes Buffet.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72 . : : Telephon 6137.

Kammer-:: Lichtspiels
Mauritiusstr . 12.
Das hochinteressante,
tiefergreifende Drama
Die Liebschaften

der Räte Keiler.
Sittenbild in 6 Akten
von R. SUowronn k.
In den Hauptrollen:

Paul Hartmann,
Reinh . Schtinzel,
Irmgard Bern u.

Marg . Schön.
Lustiges ße pro ramm.
Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

Sanssouci"
Kabarett

MAINZ < ~«c
Heidelbergerfaßg . 14

Telephon 4341.
Kassenöffnung 7 Uhr
Anfang präcis 3 Uhr.

Preis Mark 4 .—
exkl. Steuer.

4—11 Uhr
KCnstier-Konzsrt

Eintritt freil : :

SafiHllfM
1. Stock. 17

Geöffnet ab 4 Uhr.
Eintritt frei!

vs Tragb Ställcs .Gefl.,
fShjK Rica.etc. ,» rutöieu

Knochenmühlen s
-«5. Hebungd.Legeiiitiü»

feit. Pretsi . frei. « efiAgei.
Hof i. Mergentheim 158.

Asia Nielsens bester Film!m HAMLET
Großes Drama in einem Vorspiel und 6 Akten nach Motiven der von
Prof . Vining gefundenen Hamletsage , wonach Hamlet ela Weib war.

Prinz Hamlet : Asfa Nielsen.
Weitere Mitwirkende:

Ed . v . Winterstein , Lilly Jacobsen , Hans Junkermann.
Eine einzigartige kiinstler. Filmschöpfung ersten Ranges!

Spielzeit : 3 bis 10' /, Uhr ._

B ste
Qna Itatsmr.r '.en.

| Rc cbbalt . AuswaliL
Vortelihnfe Preise.

Prüde liefern >>g.
Piano - Magazin
thiiiricii Uten

• 1« Wilhelrostraüe 16. 1
Telephon 5883.

ab VI,  Obi

Kein Weinzwangt

Heues
Mtttzenhaus

bei der Fasanerie.

Vornehmer herrlich gelegener Ausflugsort.
Diners L li corfe.
Soupers A la Carle.

Eigne Konditorei
Tägl . Künstler -Konzert

4 —7 Uhr, r-r
Der Pächter : Wilhelm Walb
vormals Besitz or des Bobloä-Cstt , Cobisns.

Kinephon
50000

Mark Belohnung
kann Jeder Kinobesucher erhalten für Aul-
klären desWIedererschelnoneiner Totgeglaubten.

Alles Nähere finden Sie in dem
größten deutschen Prämienfilm:

9er TotenM.
I . Teil, 5 Akte . * ®

Die sensationellen Enthüllungen eines Geheim¬
bundes.

Der neueste Streich der fidelen Lotte Bach aus
der Serie „Berliner Range“.

3hr bester Treund.
3 Akte, mit Hilde Wörner.

ODEON
Tropenblut

sensationelleErlebnisse
aus Süd -Amerika , in
6 Akten , mit Egede
Nissen und Harry

Liedtks.

„Broncho Bll!"
der Erbe dss Harems
spannendes Wildwest-

Schauspiel.

tonopol
Wilhelrnstr .8. Tel .598.

Erstaufführung I

(Lotte Naumanns
Doppelgäng ri i)

in demPrachtfilinwerk

Schauspiel in 5 Akten.
Gut . Beiprogramm m.
Bruno Kästner.

KQnsttenmisik.

AM
Staats -Theater.

Donnerstag . 7. April.
31. Vorstellung 'Hboiii’.ement B.

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel
u. r Aufzügen nach A. Guimera
von Rudolf Lothar. Musik von

Eugen d'Albert.
Sebastiano . . , . E . tz. Andra
Tonimaso . . . . Alex. Ripni,
Moruccio . . . . Fritz Mechler
Maria . . . . Maria Bommrr
Pepa . Hanna Müller-Rudolph
Antonia . . . Marg .R denschüy
Rosalia . . . . . . Lilly Haar
Nuri . . . . Th. MI>Iler-Reichel
Pedro . . . . Ehriitian Slreib
Nando . Heinr. Schorn
Der Pfarrer . . . Adolf Spietz
Musik. L-itg.: Prof . Mannftaedt.
Anfang 7, Ende etwa 9.45 Uhr.

Residenz -Theater
Donnerstag . 7. April.

Die blaue Mazur.
Operette «n r Akten und einem

Zwischenspiel von F. Lehllr.
In den Hauptrollen sind be-
schüftigt: Die Dnmen: Vilma
Marbach. Maria Palik, Emmy
Pelerq . Di« Herren: Jacques
Bagler, Earl Ehrhart-Hardt.
Ludwig Lepper, F. W. Lleske,
Heinz Ludwig. Ernst Vogls-
Anjana 7, Ende nach9.30 Uhr.

Amhliiig-Kvlle
Donnerstag , 7 April

Abonne;nsnls-Konzerte.
6tädt Ktirorohester.

Leitung : H. Jrmar , stldt
KurkapeUmaUtar.

Nachmittag * 4 bis 5.39 Uh;
1. Im Hochland , Ouvertüra

von N. W. Gada.
2. Ballettsxene aus „Gretna

Green " von E. Guirand.
3. Neu Wian , Walzer von

Jul». Strauß.
4. Fantasie am der Oper

„Faust “ von Ch. Gounod.
5. Ouvertüre zur Oper „Indra*

von F. v. Fiotow.
6. Erste Finale au» „Die Huge¬

notten “ von G. Meyerbeer.
7. Potpourri 8U3 der Operette

„Der Vogelbindier * vonC. Zeller.
Abends 8 bi» 9.30 Uhr:

1. Ouvertüre xu „EinFommer-
nachtstraum “ von Thomas,

2. Tenor -Arie aus dem „Stabat
water " von G. Rossini.

Posaune -Solo : Hr. Müller.
3. Ständchen , Lied von Fr*.

Schubert.
1, BaUettmusik aus „Rienzi*

von R. Wagner.t. Ouvertüre xu „Dichter and
Bauer “ von F. v . ö ippe.

8. Canxonetta von H. Hammer.
1. Fantasie ans „Die Zauher-flöU* von W. A. Moasrfc-
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Ca. 100  Metall- and HolibettsteHsn
von 199 Mk . an . — Patentrahmen m . best.
Bettenholz . . . . 820 , 140 , 165 , 175 Mk.

SeegJP . oMatl *. ) pr . Material u . beste
Verarbeit . . 140 , 185 , 260 , 350 , 450 Mk.

Woll-Matr. 26a, SSO, 420, 470 ,490 Mk.
Kapok-Matr. . .sso. 070, »20, sso Mk.
stoUhsLr - Mstr . . 950 , usoMk.

Deckbetten mit farbecht , roten und
federdicht . Inlett 260 , 320 , 450 , 520 Mk.

Kissen. tos , 120,150  Mk.

Ganz handln preiswert empf. icl
meine ScMaizinnar und üdn
zu horrend niedrigen  Preisen.

{fiel - und Pffimii Weilritzstrafle
Batten-Haus 51.
Bekannt für reelle Preise u . nur solide Arbeit.

Ab Donnerstag!

Enorm
balliger Verkauf

von

Morgen Freitag , 8 . April 1921
nachmittags von 2% U ;r ab, verstellecn wir zufolge
Auftrags in dem Saale der Restauration „Zn ."
(«uenlerg . Ncrostrvste 24 , nachverze .chnetes , sehr gut
erhaltenes Mobiliar:

1. 1 Herrenzim. - Einrichtung, modern,
dunkel Eichen, schwere massive Ausführ.

2.  1 Herrenzimmer » Einrichtung in
Nuszbaum.

3. 1 Biedermeier -Eckschrank.
4. 1 ersttl. Konzert-Piano mit Truhe,

sehr hervorragender Ton und sehr
luxuriö e Ausführung.

5. 1 ersttl. Harmonium. 14 Register.
6. 1 Posten sehr gut. Herrengarderoben.

Ferner kommt zum Ausg -bot:
1 prachtvolle, sehr seltene, reich,
haltige Münzensammlung von alten
u. modernen Münzen in Gold, Silber,
Bronze und Kupfer

meistbietend gegen Barzahlung . ,
Besichtigung der Möbel am 7. April , nachmittags

von 2— Uhr.
Die Münzensammlung kommt nach der

Mobiliarver Weigerung Humboldtftrstze 12, 1
zum Ausgebot.

Besichtigung der Münzen am 7. AprU , nachmittags
von 3—6 Uhr . i

tolj Messer&wl jiflMiAiz jt.
Auktionatoren und Taxatoren

AMMal il Mo : Wjtra tze3. M 3741.
Nach der Mobiliar -Bersteigerung von Messer &

Kannenberg verkaufe ich freihändig in denselben
Räumen , Rerostraxe 24:

5 sehr horhniöd. la eichene Schlafzimmer.
Mache aus die Qualität und geschmackvolle Aus¬

führung der Möbel aufmerksam.
A . Kohn.

Schrr/Mcher
sür

Lyzeum I und II.
Buchhandlung Carl Pfeil

«roste Burgstraste IS . Fernsprecher 8618.

Morgen
Freitag

trifst ein Transport

Hannoveraner Ferkel
Läufer und Einlegeschweine

ern. Verkauf zu billigsten Tagespreisen.

Heinr . Herziger , Schierstein.
o r»* i»i Per1'0e I n du^ rie -

pi enzin  Ado !fsal !ee35Tel -3g3

Samen -Konfektion
Der Zeit Rechnung tragend, haben wir Preise gestellt,
die jeden durch ihre Billigkeit in Erstaunen setzen.

Ein Blick in unsere Schaufenster wirkt überzeugend.
llllMMIMIIIIlllllllijiUNUIlllllltUlllllllMUIIlllMMMIUMUIIMIIUIllllllMI lliilüIlllllMIiilllb MkMMIIMIINMi.,,.!.-.....»«,,.»...................-.»«»«

Julius Burma«
G-. m. b. EL

II
LllWg-unü

Am Samstag, den9. April 1921,
nachmittags \Yi Uhr beginnend, versteigere

ich zusolge Auftrags in der
Aar -Mühle

direkt bei der Station Hohenstein
nachfolgende Fahrzeuge und Mühlenmaschinen.

.1Sofortile(lotfe Sahenls)mit
5Unpngecn, Dam!« 2fiippn,
alles tadellos , nur 1 Jahr im Gebrauch.

2WflwWlI. Imp!.. Ist.Mil.
>. I MüWIkP , 2 .9X1 , 7x1-

i. l6 Wlijie, .xix.,60,
!0  peii.3«|ntöi)et

e.8HoIznMiWibm inÄ “'
7.ca. 8600  kg altes Weil
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Freitag von iy 2—4  Uhr , sowie
am Tage der Versteigerung von 10 Uhr ab.

Wiesbadener Auktionshaus
Willy Wink

Auktionator und Taxator
Hanvesgerichtlich eingetragen

Luisenstr. 43. Wiesbaden . Tel . 5207.

Rolladen
!u. Reparat . an dens . fert.taut &Sein.
Dotzheim. Str . 61. F .l l 3

Damentaschen
Per 'emonaies
Brieftaschen
Schreib trappen
Aktenmappen
Perlbeutei
ßlod Bijouterien
Marmar*

Schreibzeuge
kaufen Sie am

besten im
Spezialgeschäft

feiner Leder»
u. Luxuswaren

l E. Bpetbeii
A vorm , filzen

C "‘

SdiiDab,noBlle&C
Bank-Geschäft:: ESSEN[Ruhr]

Telegramm - Adr . : Schwanobank.
Pernsprechanschtüs e : Für den Orts - und Be-

zirksverk '-hr Nr . 7325 , 7326 7328 , 8176.
Für den Fernverkehr Nr . 7320 —7324.
Düsse 'dorfer Börse Nr . 15194 F186

Zum Anlag-etermin.
Wir sind zurzeit freib eibend Abgeber für

folgende Obligationen:
4% ®/ , 102 rückz . Adler - Kohle -Obl . 97"/,

Schreibetuis
FrOhstOckstaschen

empfiehlt
Herm . Rump

MoritzstraOe 7. 193

Prima TafelmargarineQ
per Pfund

Prima Nierenfett g
l -Phmd -Tafel

oo
Ji

75
M

B
Saalgasse 38, Ecke Nerostr ., und Faulbrunnenstr . 11

4% •/, >03
-41/. 0/, 103
♦V.V. 103
41/102
4V,*/. 103
5
5
5
5
5
5

/»
°/o 103
% 102
% 102
Vo  102
% ,102

Concordia -Be gbau -ObL ’■ 9 ' /, °/
Graf Bismar k -Obl
«ermann  I/lII Obl.
Rimbeck Moitan -ObL
Wintershall -Obl.
Bismarckshall -ObL
Biaiikenburg -Obl.
Heringen -Obl.
Humbo !dl -Masch .-Obl
Kaiseroda -Obl . s ,,
Lothrin er Hütte -Obl . 10 !% ®/,
Walter -Obl . 101%

101%
97 % ®„
96% %

101%
101 »/,
101 ®/,
99 % %
98 % % ,
99 % % I

«WM

AUenilKMt: Wem« £ M,m Muni

Bevor Sie
Ihre Gold - n. Silbersathen . Plalin , alte Gebisse,;
einzelne Zäl ne , gold . Uhren , Gold - u. Silber - ‘
münzen u . dtrgl . verkaufen , kommen Sie in die >
Wiesbadener Uhrenklinik Max Edde

Weritzalraße 40
wo Sie die höchsten Tagespreise erzielen.

Daselbst werden Uhren schnellu.preisw. repariert
sowie hübsche Si benegenstända billig verkauft.

r

»
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